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Vertrauen seit 1978. 

Sie haben die
Liegenschaft,
wir die Käufer.

Erlebnisführer Seiten 11–15

Panem’s Friday Night Music auf neuen Wegen
Seit elf Jahren ist es Moez Ouerfelli und dem 
Verein Panem’s Friday Night Music immer wie-
der gelungen, namhafte Grössen aus der Soul-, 
Blues- und Jazzszene, aber auch anderen mu-
sikalischen Genres, zu verpflichten und so sen-
sationell besetzte Live-Konzerte ins Panem zu 
bringen. Zwischen September und Mai stand 
das Lokal an der Hafenstrasse 62 jeweils jeden 
zweiten Freitag «unter kulturellem Strom».

Der Aufwand ist immens, den Moez Ouer-
felli betreibt, um der Hafenstadt Romans-
horn und der Region diese kulturellen 
Leckerbissen zu ermöglichen. Solch hoch-
besetzte Live-Konzerte, Blues und Jazz im 
gediegenen Club-Ambiente, sind im heuti-
gen Eventangebot so rar, dass man eher die 
Nadel im Heuhaufen findet als ein ähnliches 
Angebot in der Region. Die Einzigartigkeit, 
Clubbing mit hochkarätigen Live-Acts vor 
der Haustür zu haben, ist nur durch Good-
will des Panem-Pächters Moez Ouerfelli 
noch möglich.

Fortbestand ungewiss
Nicht immer ist die Resonanz aus der Hafen-
stadt und der Region so gut, dass an einem 
immerwährenden Fortbestand der «Panem’s 
Friday Night Music»-Reihe festgehalten 
werden kann. Gerade im letzten Jahr sei das 
Interesse gebröckelt, so Moez Ouerfelli, zu 

wenige Gäste hätten sich jeweils zu diesen 
Live-Acts eingefunden. Dem Wandel des 
Zeitgeists mit unzähligen Grossevents, wo 
Zigtausende sich amüsieren und unterhal-
ten, haben vergleichsweise kleine Anbieter 
fast nichts mehr entgegenzusetzen. Ausser 
Einzigartigkeit!

Perlen im Event-Angebot
Live-Konzerte dieses Formats und in solch 
authentischem Ambiente sind Rohdiaman-
ten im Event-Angebot. Einzigartig. Wer 
solch ein Konzert besucht, beginnt unwei-

Panem’s Friday Night Music liegt ihm am Herzen: Moez Ouerfelli, Pächter des Restaurants Panem.

Foto: Marianne Lüchinger

Fortsetzung auf Seite 3
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• Akupunktur
• Tui-na-Massagen
• Ernährungsberatungen
• Heilpflanzenrezepturen

Termine nach Vereinbarung

Luzia Bilgeri
Tel. 071 440 08 13 
M. 079 437 88 29
Reckholdernstrasse 52
8590 Romanshorn

Krankenkassen anerkanntKrankenkassen anerkannt
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* INVESTIEREN S IE  JETZT  IN  S ICHERE WERTE!  *

EIGENTUMSWOHNUNGEN FELDEGGSTRASSE 1 / 

HUBHOFGASSE 26

RELESTA AG • Immobilienverkauf • Herbergstrasse 11 • 9524 Zuzwil • Tel. 071 945 00 45 • Amedeo Gallo • 079 690 89 00 • www.relesta.ch

Die Relesta AG realisiert an zentraler und trotzdem ruhiger 

Lage die Wohnüberbauung «Hubhof». Der «Hubhof» weist 

eine moderne städtebauliche Architektur auf. Die offen 

gestalteten Wohnungsgrundrisse und die grossen Fenster 

lassen viel Licht in die Räume. Gerne präsentieren wir Ih-

nen das Projekt anhand eines persönlichen Gesprächs. Wir 

freuen uns von Ihnen zu hören.

STÄDTISCH WOHNEN IN ROMANSHORNSTÄDTISCH WOHNEN IN ROMANSHORNSTÄDTISCH WOHNEN IN ROMANSHORN
HUBHOFHUBHOFHUBHOF

2½-Zi.-Wohnungen, NWF ~55 m², ab CHF 298‘000

3½-Zi.-Wohnungen, NWF ~87 m², ab CHF 460‘000

4½-Zi.-Wohnungen, NWF ~114 m², ab CHF 645‘000

6 x Gewerberäume, NWF ab ~ 11 m2 bis 85 m2

(Verlangen Sie die detaillierte Preisliste)

CHUM UND LUEG

Romanshorner Angebote für das Alter 
stellen sich vor.
Informieren Sie sich ganz unverbindlich.

Samstag, 29. September 2018
10.00 Uhr - 14.00 Uhr

Mit Shuttlebus, Rikscha, Verpflegung und Unterhaltung. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Kommission Altersfragen

Ort Angebote

Genossenschaft Alters- und 
Pflegeheim Haus Hol-
zenstein

Führungen jeweils um 
10.30 Uhr und 13.30 Uhr

Wurst und Brot, Getränke
Alphornbläser

Regionales Pflegeheim Führungen jeweils um 
10.30 Uhr und 13.30 Uhr

Mahlzeitendienst

Kaffee und Desserts
Gesundheitsclownin

Konsumhof Spitex
Pro Senectute
Oase
Alzheimervereinigung
Betreutes Wohnen

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Papiersammlung findet am 6. Oktober 2018
statt und wird vom Turnverein/Jugi Romanshorn durchgeführt.

Bei liegengebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie für 
allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
der folgenden Telefonnummer:
079 330 05 12.

Den Stuhl unter deinem Geist wegziehen

und zuschauen, wie du auf Gott fällst –

Es gibt nichts anderes auf der Welt, 

das Hafiz irgendwie Vergnügen bereiten würde.

S. Mohammed Hafiz (1320–1389)

Bestürzt über deinen plötzlichen Tod und tieftraurig nehmen wir Abschied von 

unserem geliebten Kind, Freund, Brückenbauer und Hoffnungszeichen 

i See-Lager
1975 – 2018

Nach einem prall gefüllten Leben, das zahlreichen jungen Menschen aller Reli-

gionen und Glaubensrichtungen zu einer unvergesslichen Woche werden liess.

In der Hoffnung auf eine neue Schöpfung:

Evangelica Kirch-Gemeinde, Romanshorn-Salmsach

Pfarreia Catholica von und zu St. Johannis, Romanshorn

Ehemalige und aktuelle Leiterinnen und Leiter

Ehemalige Schülerinnen und Schüler

Anverwandte Glaubens- und befreundete Religionsgemeinschaften

Die gebührende Ehrung findet an den Budgetgemeinden der beiden Landes-

kirchen statt.  Anstelle von Blumen- und Kranzspenden gedenke man der 

kirchlichen Jugendarbeit. 

Evang: CH64 9139 8000 0043 1796 2; 

Kath: CH88 0078 4172 0016 8110 1. Vermerk: «i See-Lager». 

Traueradresse: Ruedi Bertschi, Bahnhofstrasse 48, 8590 Romanshorn

Trauerzirkulare werden keine versandt.
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Fortsetzung von Seite 1

gerlich im Rhythmus mitzugehen. Weil Jazz 
und Blues einen einfach mitziehen, den Puls 
erhöhen, Improvisation und Grove unver-
gleichlich sind. Und weil Soul die Seele be-
rührt.
Moez Ouerfelli ist es ein grosses Anliegen 
– sozusagen eine Herzensangelegenheit – 
seinen Gästen und Romanshorn weiterhin 
solch kulturelle Perlen an Panem’s Friday 
Night Music zu bieten. Wohlverstanden; 
es wird jeweils kein Eintritt erhoben, es gibt 
eine Kollekte zur Unkostendeckung. Um 
den Fortbestand dieser seit elf Jahren be-
stehenden Live-Event-Serie aber zu sichern, 
wird in der kommenden Saison (September 
bis Mai) pro Monat nur ein Friday-Night 
durchgeführt anstatt zwei. 
Der «Seeblick» hat sich mit Moez Ouerfelli 
unterhalten.

Moez Ouerfelli, die Special-Events Friday 

Night werden neu nur noch einmal im Monat 

angeboten anstatt zweimal. Was konkret hat 

Sie zu diesem Schritt veranlasst?

Wir wollen in Romanshorn tolle Kultur 
bieten – für alle. Daher arbeiten wir nur mit 
Kollekte. Die Bands haben aber fixe Ga-
gen. Trotz Logo-Sponsoring und Kollekten 
konnte der Erlös die effektiven Unkosten 
nicht mehr decken. Ich stand vor der Wahl 
aufzuhören, was ich aber auf keinen Fall 
wollte, oder weniger Events zu organisieren. 
Ich wählte das Zweite.

Ist es für Sie nicht schmerzvoll, zu erleben, wie 

Ihre grossen Bemühungen, Romanshorn und 

der Region solch erlesene Live-Konzerte zu bie-

ten, nach so vielen Jahren nicht mehr aufs ganz 

grosse Echo stossen? 

Das tut schon weh, sicher. Ich will aber nicht 
aufhören. Weil mir Kultur hier in Romans-
horn – aber auch allgemein – sehr am Herzen 
liegt. Darum gebe ich auch nicht auf. Ich ver-
pflichte immer spezielle Bands, suche Perlen. 
Anfragen von Bands, die hier spielen wollen, 
habe ich enorm viele. Das Panem hat sich in 
den letzten elf Jahren einen Namen gemacht 
– man kennt uns von Chur bis Winterthur.

Beim kommenden Event (Freitag, 28. Septem-

ber, ab 20.30 Uhr) wird kein Eintritt erhoben, 

sondern es gibt wieder eine Kollekte. Ist das im-

mer so oder gab es in der Vergangenheit Events, 

wo Eintritt verlang wurde?

Ein einziges Mal haben wir Eintritt erhoben 
(lacht). Aber das war der blanke Horror, es 
kamen nur sieben Personen. Das war traurig. 
Und «autsch!» für die Band und für uns. Das 
will man kein zweites Mal erleben. Darum 
nur Kollekte: Die Leute können hier am Fri-
day-Night-Special-Event den Freitagabend 
geniessen, die Woche gemütlich ausklin-
gen lassen, etwas trinken, essen – und ganz 
nebenbei die tolle Performance der Live-Acts 
geniessen. Das honorieren sie mit einer frei-
willigen Kollekte. Das ist unser Konzept. 
Daran halten wir fest.

Würde die Situation verbessert, wenn strikte 

immer Eintritt erhoben würde?

Überhaupt nicht, nein! Die Leute wollen 
nicht gezwungen werden, Eintritt zu be-
zahlen, oder mehr als üblich für Getränk 
und Essen. Das ist auch nicht unser Kon-
zept. Wenn es ihnen gefällt, honorieren sie 
das mit einem freiwilligen Obolus. Es ist ein  
Geben-und-Nehmen.

Haben Sie einen Plan B, falls Panem’s Friday 

Night Music nicht mehr genügend Publikum 

anlocken kann?

Einen Plan B gibt es schon (lacht), doch das 
sehen wir, wenn es so weit ist. Ich möchte 
nicht von kulturell auf kommerziell umstel-
len. Das ist nicht das, was mir vorschwebt. 
Ich mag es, wenn die Gäste von sich aus kom-
men, es schön haben und den Abend genies-
sen können. Und einen freiwilligen Kosten-
beitrag nach Gefühl geben.

Interview: Marianne Lüchinger

Herausgeber
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35 
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

Amtliches Publikationsorgan von
• Stadt Romanshorn 
• Gemeinde Salmsach 
• Primarschulgemeinde Romanshorn 
• Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salmsach

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher 
 Haushaltungen. Jahresabonnement übrige 
Schweiz: Fr. 100.–.

Abo-Bestellungen und Mutationen
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35 
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50 
inserate@seeblick-romanshorn.ch

Textbeiträge bis Dienstag, 8 Uhr
Koordinationsstelle Seeblick 
c/o Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 40 56 
beitraege@seeblick-romanshorn.ch

Inserate bis Montag, 14 Uhr
Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 70 50 
inserate@seeblick-romanshorn.ch

Papier
Recycling, 100 % Altpapier 
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Programmvorschau

2018 
28. September: Umamaca
26. Oktober: Defrank
16. November: J. Waidele & Friends
30. November: Coretto
14. Dezember: Panem-Gala

2019 
18. Januar: Bluesonix
22. Februar: Peter Lenzin Band
15. März: Swing-Partyband
26. März: Boogie Project
26. April: Toni Eberle Band
10. Mai: Überraschung
24. Mai: SJT & Friends – Jam 

Evangelische  
Erntedank- 

gottesdienste

Am Sonntag, 30. September, um 9.30 Uhr wird 
Erntedank in den evangelischen Kirchen in 
Salmsach und in Romanshorn gefeiert.

Beide Kirchen werden dem Fest entsprechend 
mit Gaben aus Feld und Garten geschmückt: 
in Romanshorn übernehmen diese Aufgabe 
die Landfrauen und in Salmsach der Kir-
chenchor. Die Gaben kommen nachher orts-
ansässigen Institutionen zugute. In Romans-
horn hat der Musikverein unter der Leitung 
von Roger Ender den musikalischen Lead, 
das Thema des Gottesdienstes lautet «Bewah-
rung der Schöpfung – Plastik, nein danke?». 
In Salmsach lautet das Thema «Von Gewürz 
im Essen und in der Gesellschaft». Anschlies-
send sind alle herzlich zum Apéro eingeladen 
(in Salmsach zum Kirchenkaffee). Die Vor-
steherschaft freut sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher an beiden Orten. 

Evang. Kirchenvorsteherschaft  

Romanshorn-Salmsach,

Pfarrerin Martina Brendler,  

Pfarrer Ruedi Bertschi



Seite 4

Speise-Restaurant Royal Uttwil
Werftstrasse 3 - Telefon 071 463 40 04

��������
28. bis 30. September jeweils ab 11 Uhr durchgehend

Hungerbühler's freuen sich auf Ihren Besuch

Showroom

Vereinbaren Sie 

Ihren Beratungs-Termin in Güingen.

Hauptstr. 50 | 8594 Güingen | 071 695 45 31
www.badertscher-fabrikladen.ch

Testen Sie bei 
uns das Hüsler 
Nest!

Bahnhofstrasse 2, 9322 Egnach

Telefon 071 463 13 82

Metzgete
Mittwoch, 3. Oktober, ab 16 Uhr bis Samstag, 6. Oktober

Wir freuen uns auf zahlreiche Reservationen unter Tel. 071 463 13 82.

Es hät solangs hät! – Das Sternen-Team
Dozwilerstrasse 3 · CH-8593 Kesswil · Telefon +41 79 923 85 32 cornelia.

matt@leben-ist-lernen.ch · www.leben-ist-lernen.ch

Schenken Sie Ihrem Kind oder sich selbst 
Bildung durch Lernhilfe oder lassen Sie uns 
Lernschwierigkeiten mit Hilfe der Lerntherapie 
verbessern, oder gönnen Sie sich einen 
individuell angepassten Sprachkurs im 
neuen Lernstudio am Bodensee oder bei Ihnen 
zuhause! 

Termine sind noch frei!

Eröffnung  
Schweizer Mosterei- und  

Brennereimuseum  
bei der Mosterei Möhl in  

Arbon.

Eintritt: Erwachsene ab 

16 Jahren CHF 9.– 

Kinder, in Begleitung von 

Erwachsenen gratis.

6.& 7.

Oktober

2018
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An seiner Sitzung vom 25. September 
2018 hat der Stadtrat unter anderem:
– in Zusammenarbeit mit dem Kanton und an-

deren Seegemeinden eine neue Leistungsver-

einbarung für die Jahre 2019-2023 mit der

Schweizerischen Bodensee Schifffahrt AG

verabschiedet;

– einen Nachtragskredit für die Erstellung ei-

nes künstlichen Kugelfangs für die Regionale

Schiessanlage Almensberg gutgeheissen; 

– eine Einlage in das Eigenkapital des Zweckver-

bandes Regionale Schiessanlage Almensberg

im Nachtragskreditverfahren genehmigt. 

Verkehrsanordnungen werden konkret 
Zur Verkehrsführung an der Alleestrasse sind 

keine Einwendungen eingegangen. Ein grosses 

Bedürfnis besteht nach verkehrsberuhigenden 

Massnahmen rund um das Gebiet der Hafenstra-

sse. Diskussionsbedarf zeigt sich zudem bezüglich 

der Sperre der Bankstrasse beim Bahnübergang.

    Die Verkehrsanordnungen für die Bank- und 

Sternenstrasse sowie Alleestrasse, Mittlere 

Gasse und Rislenstrasse sind im Juni 2018 für 

zwanzig Tage öffentlich aufgelegen. Zuständig 

für das Einwendungsverfahren ist das kantonale 

Tiefbauamt im Departement für Bau und Umwelt. 

Keine Einwendungen zu Alleestrasse

Wie der Kanton der Stadt im August mitteilte,

gingen zur Verkehrsführung Alleestrasse, Mittle-

re Gasse und Rislenstrasse keine Einwendungen 

ein. Entsprechend hat der Stadtrat Romanshorn 

an seiner Sitzung vom 11. September 2018 be-

schlossen, beim kantonalen Departement für 

Bau und Umwelt die aktuelle Verkehrsanordnung 

zu beantragen. Der anfechtbare Entscheid des 

Departements wird publiziert.  

    90 Einwendungen hingegen verzeichneten die 

Verkehrsanordnungen bei der Bank- und Sternen-

strasse. Umstritten ist die geplante dauerhafte 

Sperrung der Bankstrasse beim Bahnübergang 

für den motorisierten Verkehr, da eine Verla-

gerung auf die Hafenstrasse befürchtet wird. 

Gefordert werden für die Hafenstrasse zudem 

verkehrsberuhigende Massnahmen wie die Ein-

führung von Tempo-30- bzw. Tempo-20-Zonen. 

    Die Forderungen nach tieferen Geschwindig-

keitslimiten entsprechen vollumfänglich den Ziel-

setzungen der Stadt. Der neue Verkehrsrichtplan 

sieht die Beruhigung mit Ausnahme der Sammel-

strassen auf dem ganzen Stadtgebiet flächende-

ckend vor. Die entsprechende Planung wurde von 

der Stadt mittels öffentlichem Mitwirkungsver-

fahren bekannt gemacht, vom Kanton vorgeprüft 

und steht unterdessen kurz vor dem Erlass. 

    Vor einer Umsetzung verlangt der Kanton ge-

stützt auf die Signalisationsverordnung ein 

Verkehrsgutachten, welches die erforderlichen 

Massnahmen begründet. Für die notwendige Da-

tenerhebung hat die Stadt umgehend reagiert. 

Seit Mitte September werden an der Bankstrasse 

zwischen Färbergasse und Bahnübergang die 

Geschwindigkeit des motorisierten Verkehrs ge-

messen und die Fahrzeuge gezählt. 

Verkehrsgutachten als Grundlage

Da die Bankstrasse im Bereich des Bahnüber-

gangs überdies von September bis November so-

wieso wegen Werkleitungsarbeiten gesperrt ist, 

können Messungen mit und ohne Sperre gemacht 

und verglichen werden. Diese dienen als Grundla-

ge für das Verkehrsgutachten. Nach Auswertung 

der Daten wird der Stadtrat die Verkehrsanord-

nungen bzw. Verkehrskonzeption erneut überprü-

fen und Zielsetzungen allenfalls anpassen. 

    Als Grundlage für mögliche Verkehrsberuhi-

gungen dient das geforderte Verkehrsgutachten. 

Für verkehrsberuhigende Massnahmen etwa auf 

der Salmsacher-, Rüti- und Hafenstrasse hat 

der Stadtrat im Budget 2019 einen Betrag von 

30‘000 Franken eingestellt. Voraussetzung für 

eine Umsetzung ist die Zustimmung der Stimm-

bürger zu diesen Mitteln an der Budgetgemeinde 

vom 5. November 2018.  

Bedürfnisse aller Anwohner berücksichtigen

Da die Bedürfnisse aller Anwohner an verschie-

denen Lagen gleichermassen berücksichtigt 

werden sollen, ist es grundsätzliches Ziel des 

Stadtrats, nach Abwägen der Fakten eine mög-

lichst für alle Bewohner der Innenstadt tragbare 

Lösung zu finden.

„Bike to“-Woche: Sommeri hat gewonnen

Dieses Jahr hat die „Bike to“-Woche zum ersten 
Mal als grosses Gemeindeduell zwischen Somme-
ri, Uttwil, Salmsach, Roggwil, Neukirch-Egnach, 
Romanshorn und Arbon stattgefunden. Ziel des 
Wettbewerbs war es, möglichst viele Kilometer 
für die eigene Gemeinde zu sammeln: Ob auf dem 
Weg zur Arbeit oder in der Freizeit, mit E-Bike oder 
normalem Velo – jeder gefahrene Kilometer zählte. 
Romanshornerinnen und Romanshorner legten zu-

sammen 1278 Kilometer oder 0.116 Kilometer pro 
Einwohner zurück. Mit diesem guten Resultat liegt 
Romanshorn auf dem zweitletzten Rang der sieben 
Gemeinden – vor Arbon mit insgesamt 189 gefah-
renen Kilometern und 0.013 Km/Einwohner.

Die Einwohner der Gemeinde Neukirch-Egnach 
haben zwar mit insgesamt 6395 weitaus am 
meisten Kilometer mit dem Velo zurückgelegt 
(1.359 Km/Einwohner). Demgegenüber haben die 
Velofahrer aus Sommeri lediglich 1427 Kilometer 
abgespult – sind aber mit 2.499 Kilometer pro 
Einwohner im Durchschnitt am weitesten gefah-
ren und haben somit den Wettbewerb gewonnen. 
Herzliche Gratulation! 

Am 19. September 2018 wurde das Resultat bei 
einem feinen Apéro im Restaurant Seehuus in Eg-
nach bekannt gegeben. Gleichzeitig wurden unter
allen Anwesenden Geschenkkörbe und Gutscheine
verlost. Allen Teilnehmenden wurde das Engage-
ment, die Motivation und die gesammelten Velo-
kilometer herzlich verdankt. Bereits kam Vorfreude 
auf das nächste grosse Gemeindeduell auf.

Rangliste: Sommeri, Salmsach, Neukirch-
Egnach, Roggwil, Uttwil, Romanshorn, Arbon. 

Tolle Gratisangebote für Familien mit 
und ohne Migrationshintergrund
KONTAKT. Treff für Frauen mit und ohne Kinder, 

ab 2. Oktober 2018 jeden zweiten Donnerstag 

im katholischen Pfarreisaal von 14.00 bis 16.00 

Uhr. Frauen tauschen sich aus, spielen, singen, 

basteln…

Spielen macht schlau. Ab 22. Oktober 2018 je-

den Montag von 14.30 bis 16.00 Uhr in der Lu-

dothek. Einmal im Monat kommt die Mütter- und 

Väterberatung zu Besuch.

Offene Turnhalle. Am Sonntag in der Reckhol-

dernturnhalle von 15.00 bis 17.00 Uhr. Daten: 28. 

Oktober 2018, 11./ 25. November, 9./16. Dezem-

ber, 13./20. Januar 2019, 10./24. Februar. 

Tag der Kinderrechte. Am 20. November 2018 

auf dem Spielplatz im Seepark von 14.30 bis 

16.30 Uhr. Begegnungen mit Bewegungsparcour 

für Kinder. 

Senioren-Behördenstamm am 
3. Oktober 2018 im Haus Holzenstein
Am Mittwoch, 3. Oktober 2018, findet ab 15.00 

Uhr im Seestübli des Haus Holzensteins der

nächste Behördenstamm Senioren statt. Stadt-

rätin Käthi Zürcher, Ressortverantwortliche 

Gesundheit, und Stadträtin Melanie Zellweger, 

Ressortverantwortliche Ordnung und Sicherheit, 

freuen sich auf interessierte Teilnehmende.  

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 28. September 2018 
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Saisonvorschau 1. Liga PIKES EHC Oberthurgau 1965

Wenn man von einem Umbruch oder Neuaufbau 
eines Teams spricht, kann man sich die neue und 
junge 1.-Liga-Mannschaft der PIKES als gutes 
Beispiel nehmen: Kein Stein blieb auf dem ande-
ren und das Versprechen vom November 2017, den 
Weg konsequent zu gehen, wurde eingehalten.

Mit Björn Stäheli und Nicolas Noser wurden 
die beiden konstantesten Spieler der letzten 
Saison behalten, die gleichzeitig eine grosse 
Identität für den Verein zeigen. Ansonsten sind 
17 Zuzüge zu verzeichnen, darunter sehr viele 
talentierte junge Spieler. Mit Nils Seiler (19) 
und Loris Müller (22) kehren zwei Eigenge-
wächse zurück, die bereits sehr früh National-
liga-Luft schnupperten. Michael Trüssel (22, 
SC Bern/SC Langenthal) gehört ebenfalls zu 
den jungen Nationalliga-erfahrenen Spielern. 
Als eigentliche Top-Transfers wurden in der 
Eishockeypresse die beiden Spieler Lars Ne-
her (über 300 NL-Spiele/200 Skorerpunkte) 
und Dimitri Malgin, ebenfalls mit über 300 
NL-Spielen, genannt. Beide haben sich für die 
berufliche Karriere entschieden und werden 
zusammen mit Routinier Stefan Spannring 

helfen, alle anderen Spieler zwischen 16 und 
21 Jahren nicht nur weiterzubringen, sondern 
auch beim Neuaufbau des Teams wichtige 
Rollen übernehmen.

Qual der Wahl
Als Qual der Wahl bezeichnet Sportchef und 
Präsident Gregor Müller die Position des Goa-
lie-Duos. Daniel Mathis, ursprünglich aus der 
Davoser Goalie-Talentschmiede, und Kevin 
Liechti, ausgeliehen vom Nationalliga-Club 
Rapperswil-Jona Lakers, sind ausserordentlich 
starke Torhüter – und eine Nummer 1 gibt es 
nicht. Schliesslich werden die Leistungen und 
die Punkte des Teams entscheiden, welcher 
Goalie spielen wird.

Junges Team – neuer Headcoach
Mit Raphael Zahner wurde ein junger und 
ehrgeiziger Headcoach verpflichtet, der 
nebenamtlich das Traineramt ausübt. Zahner 
ist bereits seit über 15 Jahren im Trainerge-
schäft, gilt als sehr guter Ausbildner mit Erfah-
rung im Aktivbereich und ist gleichzeitig auch 
noch J&S-Experte.
Die Mannschaft ist mit ca. 21,5 Jahren viel-
leicht das jüngste Team aller 1.-Liga-Mann-
schaften der Schweiz, daher gibt man ihr 
momentan noch nicht mehr als eine Aussen-
seiterrolle.
Als grosse Favoriten gelten mit dem EHC 
Frauenfeld, der sogar noch auf die Hilfe des 
HC Thurgau zählen kann, auch der EHC 
Arosa und der EHC Wetzikon, notabene die 
ersten drei Gegner der PIKES. Das neu zusam-
mengestellte PIKES-Team wird nicht nur aus 
diesem Grund noch etwas Geduld benötigen, 
trotzdem rechnen sich alle Verantwortlichen 
und Spieler mit dem vorhandenen Potenzial in 
der Mannschaft doch einige positive Überra-
schungen in der neuen Saison 2018/2019 aus.

PIKES EHC Oberthurgau

Fussballclub Romanshorn

Morgen Samstag empfängt der neue Tabellen-
führer das drittplatzierte Gossau II zum Spit-
zenkampf auf der Weitenzelg. Alle fussballbe-
geisterten Romanshorner/innen dürfen sich 
auf eine heiss umkämpfte Partie freuen!

Resultate vom 22./23. September

1. Mannschaft:

 FC Herisau II – FC Romanshorn I 1:5

Durch diesen deutlichen Auswärtserfolg hat das «Senn-

Team» erstmals in dieser noch jungen Saison die Tabellen-

führung der Gruppe 3 übernommen.

2. Mannschaft:

FC Wittenbach II – FC Romanshorn II 0:2

Die Mannschaft um Trainer Lieberherr grüsst durch diesen 

erneuten Sieg weiterhin verlustpunktlos von der Tabellen-

spitze der Gruppe 6. 

Frauen:

1. Mannschaft: FC Triesen I – FC Romanshorn I 7:1

2. Mannschaft: FC Romanshorn II – FC Arbon 05 I 0:6

Junioren

Cola-Junior-League A: FC Chur 97 – FC Romanshorn 5:2

Cola-Junior-League B: FC Romanshorn – Team Rheintal 2:0

Cola-Junior-League C: FC Romanshorn – FC Uzwil 3:4

Vorschau auf Mittwoch, 3. Oktober, 19 Uhr

Schweizer Cup, Frauen ¼-Final

FC Romanshorn I – FC Linth-Schwanden I, 2. Liga

Chömäd cho luägä! Ueli Nüesch

Samstag, 29. September 2018, 17.15 Uhr

FC Romanshorn I – FC Gossau II

FUSSBALL CLUB

ROMANSHORN

1904

FCR

Matchballspender: 

– Dani Gerster Kaminfeger, Neukirch-Egnach

– Franz Kuhn AG Sandstrahlerei, Muolen

– Fredi Wüst Ventratechnik, Salmsach

– Parkhotel Inseli, Romanshorn

– Carmena Haus AG, Romanshorn

Herzlichen Dank für die Unterstützung.



Aus dem Gemeinderat
Anlässlich der letzten Gemeinderatssitzung wurde 

unteranderem Folgendes behandelt:

• Der behördenverbindliche Gewässer-Raumbedarf 

gemäss kantonalem Gewässerkataster wurde im Ge-

meinderat behandelt und eine Stellungnahme dazu 

ausgearbeitet.

• Die Deckbelagseinbauten für dieses Jahr sind abge-

schlossen. Dank wirtschaftlich günstiger Offerten konnte 

man knapp Fr. 50’000.– unter dem Budget bleiben.

• Der Gemeinderat begrüsst die beantragte Zonen-

planänderung der Bötsch Gemüsebau AG auf den 

Parzellen-Nrn. 112, 413, 731, 166 sowie 167. Für die 

dringend benötige Vergrösserung der Gewächshäu-

ser wird eine Umzonung der Landwirtschaftszone in 

Landwirtschaftszone für besondere Nutzung bean-

tragt. Die Gemeindeversammlung sowie der Kanton 

entscheidet abschliessend.

• Alle Gemeindetermine für das Jahr 2019 wurden fest-

gelegt und sind bereits auf der Salmsacher Home-

page publiziert.

• Aufgrund der Ungleichbehandlung im Aufgebot von 

Stützpunktfeuerwehren und Ortswehren hat sich 

auch die Gemeinde Salmsach an der Vernehmlassung 

zur Totalrevision des Gesetzes über den Feuerschutz 

beteiligt.

• Mit einem Ist-Analyse-Workshop startet man ge-

meinsam mit Romanshorn die Erarbeitung eines 

Jugendkonzeptes.

• Enttäuscht nahm der Gemeinderat die mutwilligen 

Beschädigungen am Pumptrack zur Kenntnis. Leider 

halten sich einige Benutzer nicht an Regeln. Man 

versucht nun, mit kleinen baulichen Massnahmen 

dem entgegenzuwirken.

Gemeinderatskanzlei Salmsach

Informationen Bauverwaltung
Es ist folgendes Baugesuch eingegangen: 

Planauflage: 21. September bis 10. Oktober 2018.

• Balkontreppe und Balkonvordach, P 408, Seestr. 23, 

G.+H. Costa, Seestr. 23, 8599 Salmsach

Berechtigte Einsprachen sind während der Auflagefrist 

schriftlich und begründet bei der Bauverwaltung Salm-

sach, Arbonerstrasse 8, 8599 Salmsach, einzureichen.

Aktuelle Zivilstandsnachrichten
Todesfall

10. September in Münsterlingen TG, Hermann Irmgard, 

geb. 4. Februar 1949, verheiratet

Trauungen

15. September 2018, Viola Michelangelo und Viola San-

dra, geb. Lötscher Emine.

Offizielle Gas-Zählerstandsablesung
Geschätzte Salmsacher Gasbezüger

Die meisten Gasrechnungen werden aufgrund der 

Selbstablesung verrechnet. Nun ist es wieder an der 

Zeit, diese Ablesungen zu überprüfen. Ende September 

2018 wird unser Werkhofchef, Walter Schumacher, bei 

Ihnen vorbeischauen und eine offizielle Gaszählerab-

lesung vornehmen. Bitte gewähren Sie ihm den Zutritt 

zu Ihren Gaszählern. Besten Dank für Ihre Mithilfe!

Gasversorgung Salmsach

Öffentliche Vernehmlassung 
Ortsplanrevision Salmsach
Wir danken allen Interessierten, welche an der Ortsplan-

information teilnahmen. Von Mittwoch, 26. September, 

bis Mittwoch, 31. Oktober 2018, findet die öffentliche 

Vernehmlassung statt. Hierbei kann innert dieser Frist 

die schriftliche Stellungnahme zu den Entwürfen der 

Ortsplanungsrevision beim Gemeinderat Salmsach, Ar-

bonerstrasse 8, 8599 Salmsach, eingereicht werden.

Die Unterlagen der Ortsplanungsrevision können in die-

ser Frist bei der Gemeindeverwaltung zu den Schalter-

öffnungszeiten eingesehen werden. Die Unterlagen sind 

zudem auch auf der Gemeinde-Website aufgeschaltet. 

Die Vernehmlassung ist kein Einspracheverfahren. Es 

dient der allseitigen Information sowie der Mitwirkung 

der Bevölkerung. 

Gemeinderat Salmsach

Neue Ressortsaufteilung der 
Primarschulkommission 
Aufgrund der vom Kanton vorgegebenen Vergrösserung 

der Schulkommission von 4 auf 5 Personen mussten die 

Ressorts neu aufgeteilt werden. Dies sieht per sofort 

wie folgt aus: 

– Präsidium Martin Haas, Ressorts Finanzen, Personal, 

Kontakte zu Kanton, Gemeinden, anderen Schulen, etc. 

–   Vizepräsidium Roger Martin, Ressorts Pädagogik 

– Stefan Tinz, Ressorts Liegenschaften und Vertretung 

in der Sek.-Behörde

– Samir Sumanovac, Ressorts Informatik und Technik

– Doris Tobler, Ressorts Öffentlichkeits- und Elternarbeit

Diese Informationen sowie die Kontakte aller Kom-

missionsmitglieder finden Sie auch auf der Website 

www.schulesalmsach.ch der Primarschule Salmsach.

Primarschule Salmsach
Sporttag 2018

Bei herrlichstem Spätsommerwetter fand am Mittwoch, 

12. September 2018, der Schulsporttag statt. Bereits 

um 7.30 Uhr herrschte reges Treiben rund ums Schul-

haus. Die Lehrpersonen richteten die Bewegungsposten 

ein. Diese waren in diesem Schuljahr auf einem ca. 3 km 

langen Rundweg um das Schulhaus (Schulhaus – Rich-

tung Waidhof – dem Wald entlang nach Hungerbühl – der 

Schulstrasse entlang bis zum Schulhaus) verteilt. Um 

8.10 Uhr startete der Sporttag bei den Klassenlehrper-

sonen, die die Schülerinnen und Schüler ihrer Klasse mit 

farbigen Hüten ausrüsteten. Die Hutfarbe bestimmte die 

Zuteilung zur altersdurchmischten Gruppe und diente 

gleichzeitig als Sonnenschutz. Der Rundkurs musste 

möglichst schnell gemeinsam als Gruppe absolviert wer-

den. Auf dem Rundweg zeigten sich die besonders aus-

geprägten sozialen Fähigkeiten der grösseren Schüle-

rinnen und Schüler, die sich teils rührend um die kleinen 

Kindergartenkinder kümmerten. An den Posten wurden 

kleine Aufgaben gelöst, die teilweise auch in der Zusam-

menarbeit zwischen grossen und kleinen Kindern gelöst 

werden mussten.

Nach dem Eintreffen aller Gruppen beim Schulhaus und 

einer längeren Znünipause verweilten Lehrpersonen, Schü-

lerinnen und Schüler beim gemeinsamen Spiel auf dem 

grosszügigen Schulgelände. Mit der Rangverkündigung 

ging ein sehr schöner und friedlicher Sporttag zu Ende.

Schulleitung Salmsach

Mitteilungen Gemeinde Salmsach, 28. September 2018

P r imar schu le

Vielseitiger Job mit 
Eigenverantwortung gesucht?

Die Gemeinde Salmsach sucht 
per 1. März 2019  infolge Pensionierung des 
jetzigen  Stelleninhabers eine/n

LeiterIn Werkhof (100 %)

Weiter Informationen zur Stellenaus-
schreibung finden Sie auf salmsach.ch.
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Sehr gute Karrieremöglich-
keiten mit einer Berufslehre

Nach der Berufslehre stehen

viele Türen offen. Handwerkli-

che, technische, kaufmännische 

und Sozialberufe verfügen über 

ein attraktives Image. Der junge 

Erwachsene kann sich auf seinem 

Gebiet spezialisieren – oder 

mit Zusatzlehren/Weiterbil-

dungskursen zum Meisterdiplom, 

Lehrlingsausbildner oder Fach-

lehrer avanchieren. Oder mit 

einem eigenen Geschäft selbst-

ständig werden. Höhere Berufs-

ziele sind nur noch über Hoch-

schulabschlüsse zugänglich. Da 

bietet sich das duale Bildungs-

system an. Mit Lehre und Berufs-

matura öffnet sich ein grosses 

Spektrum an Fachhochschulen. 

Und mit dieser «Brücke» ist auch 

das weitere Studium an Univer-

sitäten oder der ETH möglich.

FREIE LEHRSTELLEN 2019

Sanitärinstallateur EFZ  /  
3 Jahre, 2019, 2020

Heizungsinstallateur EFZ  /  
3 Jahre, 2019, 2020

Spengler EFZ  /  3 Jahre, 2019, 2020

Schnupperlehre 

Kontakt: 
David Häberlin, T 071 454 60 64, david.haeberlin@haustechnik-eugster.ch 

Haustechnik Eugster AG
Im Pünt 1
9320 Arbon
www.haustechnik-eugster.ch

Schreiner EFZ 
Fachrichtung Möbel  /  

4 Jahre, 2019

Schnupperlehre 

Kontakt: 
G. Koller, T 071 695 11 44, g.koller@rutishauser-kuechen.ch

Rutishauser Innenausbau AG
Hörnlistrasse 3
8594 Güttingen
www.rutishauser-kuechen.ch

R U T I S H A U S E R
I N N E N A U S B A U A G

Elektroinstallateur/in EFZ  /
4 Jahre, 2019 

Schnupperlehre 

Kontakt: 
Peter Diethelm, T 071 463 22 22, kuewatech@bluewin.ch

Küwatech GmbH
Feldeggstrasse 5
8590 Romanshorn
www.kuewatech.ch

Fachfrau/mann Gesundheit EFZ  /  
3 Jahre, 2019

Assistent/in Gesundheit u. Soziales 
EBA  /  2 Jahre, 2019

Koch/Köchin EFZ  /  3 Jahre, 2019

Hauswirtschafter/in EFZ  /  
3 Jahre, 2019
Schnupperlehre 

Kontakt: 
Jenni Martin, T 071 544 30 30, jenni.martin@tertianum.ch

Tertianum Seerose
Buch 16
9322 Egnach
www.seerose.tertianum.ch

Landschaftsgärtner/in  /  
3 Jahre, 2019

Schnupperlehre 

Kontakt: 
Pia Breitenbach, T 071 463 19 84, info@breitenbach-gartenbau.ch

Breitenbach 
Gartenbau GmbH
Wiesentalstrasse 14
8590 Romanshorn
www.breitenbach-gartenbau.ch

Polymechaniker EFZ  /  
4 Jahre, 2019

Produktionsmechaniker EFZ  /  
3 Jahre, 2019

Schnupperlehre 

Kontakt: 
Bianca Bischof, T 071 466 70 00, bianca.bischof@baremo.ch

Baremo GmbH
Amriswilerstrasse 47
8590 Romanshorn
www.baremo.ch

Kaufmann/Kauffrau Bank EFZ  /  
3 Jahre, 2019

Kontakt: 
Mirco Rutz, T 071 626 69 41, mirco.rutz@tkb.ch

Thurgauer Kantonalbank
Geschäftsstelle Romanshorn
www.tkb.ch/grundbildung

Elektroinstallateur EFZ  /  

4 Jahre, 2019

Montage-Elektriker EFZ /  

3 Jahre, 2019

Schnupperlehre 

Kontakt: 
Stefan Brun, T 071 410 05 11, info@elektro-haeuselmann.ch

Elektro Häuselmann AG
Kreuzlingerstrasse 37
8580 Amriswil
www.elektro-haeuselmann.ch

Zimmermann/Zimmerin EFZ  /  
4 Jahre, 2019

Holzbearbeiter/in EBA  /  
2 Jahre, 2019

Schnupperlehre 

Kontakt: 
Claudia Wälli, T 071 290 10 65, claudia.waelli@feckerholzbau.ch

Fecker Holzbau AG
Pündtstrasse 3
9320 Arbon
www.feckerholzbau.ch Achtung – Fertig – Holz seit 1998

Fecker Holzbau AG
Pündtstrasse 3  9320 Arbon 

Fon 071 290 10 65

Schreiner EFZ (Fachrichtung Möbel) /  
4 Jahre, 2019

Schnupperlehre 

Kontakt: 
Ingrid Breitenbach, T 071 477 17 12, ingrid@hechelmann.ch

Hechelmann Schreinerei GmbH
Schulstrasse 8
9322 Egnach
www.hechelmann.ch
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Seit 3. September ist die AXA-Hauptagentur Marcel 

Fischer am neuen Standort an der Bahnhofstrasse 1b in 

Romanshorn domiziliert. Im Rahmen eines Tags der offe-

nen Tür am Samstag, 6. Oktober, sind AXA-Kunden und 

die Bevölkerung eingeladen, von 10 bis 15 Uhr die neuen 

Räume zu besichtigen.

Bedingt durch stetiges Kundenwachstum und aus Platzgründen 

wurde nach 25 Jahren der Standort gewechselt. Mit dem Umzug der 

AXA-Hauptagentur Marcel Fischer in das neu erstellte Wohn- und 

Geschäftsgebäude Bodan an der Bahnhofstrasse 1b verfügt die 

Agentur nun über attraktive, grosszügige Räume, die nach eigenen 

Wünschen ausgebaut wurden. Der Bevölkerung und den Kunden 

wird die Gelegenheit geboten, am Tag der offenen Tür die neuen 

Büroräume zu besichtigen und in lockerer Atmosphäre – bei Wurst 

und Getränken – sich mit den AXA-Mitarbeitern zu unterhalten.

AXA – ein Unternehmen mit Schweizer Tradition

Die AXA als führender Schweizer Versicherer mit innovativen 

Produkten bietet Privat- und Unternehmenskunden eine breite 

Palette an massgeschneiderten Versicherungs-Leistungen. 

Rund zwei Millionen Kundinnen und Kunden vertrauen der AXA. 

Sie setzen auf deren Erfahrung und Beratung in der Personen-, 

Sach-, Haftpflicht- und Lebensversicherung sowie in der Gesund-

heits- und beruflichen Vorsorge. So auch am neuen Standort der 

AXA-Hauptagentur Marcel Fischer, wo die Kunden von erfahre-

nen Mitarbeitern gerne beraten und betreut werden. In der Tief-

garage stehen Kunden öffentliche Parkplätze zur Verfügung.

AXA.ch/romanshorn

AXA-Hauptagentur – Marcel Fischer begrüsst 

am neuen Standort

PUBLIREPORTAGE

Drei Tage in der Westschweiz auf Sängerreise – Teil 2
Von Freitag, 31. August, bis Sonntag, 2. Septem-
ber, war die Chorgemeinschaft Salmsach-Lang-
rickenbach mit den Kollegen aus Langrickenbach 
und Umgebung auf einer dreitägigen Sängerreise.

Aarefahrt – ein besonderes Erlebnis
Tag 3: «Nach dem wiederum reichhaltigen 
Frühstücksbuffet erfreuen wir uns zum Start 
in den dritten Tag am herrlichen Sonnen-
schein. Nach einem letzten Blick zur Kathe-
drale verlassen wir Fribourg um 9.30 Uhr. 
Heute führt uns Bruno im Seeland über 
Murten–Ins–Täuffelen nach Biel. Am Ha-
fen in Biel hat sich die Sonne bereits wieder 
verabschiedet. Genau um 12 Uhr dürfen wir 
auf dem schönen Schiff ‹Rousseau› unsere 
reservierten Plätze einnehmen. Während das 
Schiff ruhig dahingleitet, werden wir hervor-
ragend verpflegt. Interessant ist das Passieren 
der Schleuse in Port am rechten Ufer des Ni-
dau-Büren-Kanals. Auf der Fahrt nach Solo-
thurn können die Schiffe je nach Wasserstand 
bis zu 3,50 Meter abgesenkt werden. Wir fah-
ren gemütlich, mit um einen Meter abgesenk-
tem Steuerhaus, unter der imposanten alten 

Holzbrücke bei Büren a/A und an Altreu (be-
kannt durch die vielen Störche) vorbei. Nach-
dem wir insgesamt zwölf Brücken hinter uns 
gelassen haben, verlassen wir nach knapp drei 
Stunden das Schiff in Solothurn. Vor dem Be-
steigen unseres Cars singen wir direkt an der 
Anlegestelle drei Lieder und erhalten vom an-
wesenden Publikum viel Applaus. 
Noch einige Zahlen zum Schiff: Es wurde 
2011 erbaut, ist voll klimatisiert und wird von 
zwei Scania-Motoren mit einer Leistung von je 
251 PS betrieben. Das sei die Stärke des gröss-
ten Maishäxlers, der existiert! Das wissen die 
Bauern, die in unserem Chor mitsingen. 
Dann geht es auf der A1 zügig heimwärts, 
wer aber glaubt direkt, der liegt ganz falsch! 
Es muss doch noch etwas gegessen werden! 
Irgendjemand hat gezaubert! Auf jeden Fall 
sind die Wirtsleute in der Wirtschaft zum 
Lindenhof in Gundetswil bestens orientiert 
und haben uns erwartet! In Windeseile wer-
den wir im Säli ausgezeichnet verpflegt. Eine 
grandiose Leistung dieser sympathischen 
Mannschaft! Dann nehmen wir wirklich die 
allerletzte Strecke unter die Räder und werden 

fast genau um 19 Uhr von unseren herzensgu-
ten Gattinnen/Partnerinnen liebevoll emp-
fangen!
Fazit: Es war eine wunderschöne Sängerrei-
se. Im Hôtel de la Rose in Fribourg waren wir 
super untergebracht. An allen Stationen ha-
ben wir sehr fein gegessen. Wir kamen in der 
Westschweiz weit herum und die Geselligkeit 
konnten wir ausgiebig pflegen. Auch haben 
wir an einigen Orten schöne Lieder gesungen. 
Die Sonne haben wir nicht viel gesehen; wir 
genossen aber perfektes Reisewetter! Im Rei-
secar von Bruno durften wir während 710 km 
drei Tage lang gern gesehene, angenehme und 
pünktliche Gäste sein. 
Der grosse Dank für diese in jeder Hinsicht 
gelungene Sängerreise 2018 gehört natürlich 
den beiden Herren Schönholzer. Einer, der 
Bruno, war der zuverlässige und perfekte Pilot 
und der andere, der Ernst, der war der gross-
artige Organisator. Die beiden sind keine 
Brüder, nicht verschwägert, aber jahrelange 
gute Freunde!

Walter Stünzi

Chorgemeinschaft Salmsach-Langrickenbach
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Kinderwoche: Hit der Herbstferien

Sie gehört zu den Herbstferien wie das bunte 
Laub an den Bäumen: Die Romanshorner Kin-
derwoche zieht während fünf Tagen viele Kin-
der in ihren Bann – diesmal mit der biblischen 
Geschichte von Ester.

Wenn sich die Türen des evangelischen 
Kirchgemeindehauses am 8. Oktober öff-
nen, stehen die Kinder davor bereits Schlan-
ge: Während der ganzen ersten Herbstferien-
woche erleben sie jeweils am Morgen von 9 
bis 11.30 Uhr die Geschichte von «Ester, dem 
Stern von Persien».
«Nach einem gemeinsamen musikalischen 
Teil werden die Kinder dann entsprechend 
ihrem Alter aufgeteilt: Die Jüngeren lernen 
im Theater die Protagonistin und ihr Um-
feld kennen, bevor sie sich nach einem Znüni 
an verschiedenen Spielposten und Work-
shops in die alttestamentliche Welt einlassen 
können. Die Älteren starten das Programm 
in umgekehrter Reihenfolge. Der Freitag 
ist gleichzeitig Höhepunkt und Abschluss. 
Neben dem Happyend des Theaters werden 
da mit vielfältigen Spielen aus aller Welt al-
le Sinne angesprochen. Ein gemeinsames 
Mittagessen gehört ebenfalls dazu», erzählt 
Käthi Schait. Bereits zum 24. Mal bereitet sie 

diese «Kiwo» vor, und sie tut dies nach wie 
vor mit viel Begeisterung. Seit vier Jahren 
teilt sie die Leitung mit Diakon Heiner Bär.

Grosses Engagement von vielen
Und die beiden sind mit ihren Aufgaben 
nicht allein: Eine engagierte Spurgruppe 
gleist die Woche zwischen den Herbst- und 
Sommerferien auf, und parallel dazu laufen 
die Vorbereitungen der Theatergruppe. Täg-
lich zweimal führt diese die Theaterszenen 
(geschrieben von Käthi Schait), auf, denen 
sie jeweils am Nachmittag vorher den letz-
ten Schliff verleihen. «Es sind zwischen 90 
und 120 Kinder, die diese Woche besuchen. 
Möglich ist dieses Angebot dank des grossen 
Engagements aller Beteiligter, die teilwei-
se extra dafür Ferien beziehen. Neben der 
Spur- und Theatergruppe und der Band ge-
hören dazu auch zahlreiche Jugendliche: 10 
über 15-jährige Maxileiter und 25 Minileiter 
(12–15-jährig) helfen mit bei der Betreuung 
und Durchführung der Woche», so Schait. 
Eingeladen sind alle Kinder vom grossen 
Kindergarten bis in die 6. Klasse. Wer kom-
men will, muss sich nicht anmelden und die 
Kosten werden von verschiedenen Romans-
horner Kirchen getragen.

Weil die Primarschule mitzieht und die Wer-
bung für dieses Angebot ermöglicht, können 
viele Kinder, auch fremdsprachige, ange-
sprochen werden.

Markus Bösch

«Das Leben holt dich ein»
Mit Buch, Musik und seinem Leben begeisterte 
Dominic Deville am Samstagabend das Bistro-
Publikum: Er las aus seinem Buch «Pogo im 
Kindergarten», redete sich fast heiser, und 
sowohl Kindergartenlehrpersonen als auch 
Architekten bekamen ihren Teil des Humors ab. 

Sofort war er mittendrin in seinen Themen 
und beim Publikum: Der Architekt am Licht 
liess Dominic Deville aus seiner Schulzeit 
berichten, Romanshorn führte ihn fälschli-
cherweise in die Berge – und sein Buch «Pogo 
im Kindergarten» zum Thema «Lesungen». 
Während dreieinhalb Jahren habe er an den 
335 Seiten geschrieben – und je länger der 
Abend dauerte, desto grösseren Umfang 
nahm das Buch an, das «gut in der Hand liegt 
und als Raumerfrischer wirken kann. Dank 
der Worterklärungen ist es übrigens auch ein 
Geschenk sowohl für Punks als auch Päda-
gogen», so der diplomierte Kindergärtner.

Starke Sprache
Und sobald er zu lesen beginnt, ist er in sei-
nem sprachlichen Element: Der ganz nor-
male Montagmorgen steigert sich zu einem 
Kampf gegen «Kinder, die sich auf ihren 
Kindergartenalltag mit reden, malen, spielen 
und lernen freuen. Und die Lehrperson sorgt 

durch Sammeln von allen möglichen Utensi-
lien für das dazu nötige Material. Weil ich aus 
spucktechnischen Gründen an meiner ersten 
Stelle kein Blockflötenkonzert veranstalten 
wollte, besuchte ich als Nikolaus Familien 
und Kinder, dieselbst mich erkannten und 
entlarvten. Selbst das Zähneputzen wurde 
für mich zum Problem, vor allem als ich die 
Rolle der Dentalhygienikerin übernehmen 
und die sich in einen Putzrausch steigern-
den Kinder stoppen musste.» So übertrieben 
manche Szenen aus dem Leben eines Kinder-
gartenkindes anmuteten, so sprachlich stark 
redete und las sich der Comedian hinein in 
die manchmal durchaus chaotische Gefühls-
welt des Erziehers und der ihm anvertrauten 
Kinder. Und er stellte nicht zu Unrecht fest: 
«Jeder und jede braucht für seine und ihre 
Arbeit ehrliche Wertschätzung, gerade auch 
der Kindergartenbetrieb mit der Lehrperson 
als ManagerIn.» Markus Bösch

Nadja Kradolfer spielt die Rolle der biblischen Ester 

während der gleichnamigen Kinderwoche in den 

Herbstferien. Foto: ks

Die Sprache ist sein Mittel: Dominic Deville war in 

Romanshorn zu Gast mit seinem zweiten Programm 

«Pogo im Kindergarten».  Foto: Markus Bösch



MONTAG, 1. 

» Grünabfuhr, Gemeinde Salmsach

» 14.00–15.00 Uhr, meditativer Kreistanz,
kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei

DIENSTAG, 2. 

» 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 
kath. Pfarrei

MITTWOCH, 3. 

» 15.00–17.00, Behördenstamm Senioren, 
Seestübli, Haus Holzenstein, Stadtverwaltung 
Romanshorn

DONNERSTAG, 4. 

» 9.00 Uhr, Frauezmorge, Kirchgemeindestube 
Salmsach, Frauenverein Salmsach

» 10.00–18.30 Uhr, Wanderung Sitterstrandweg, 
Besammlung Bahnhofkiosk, Klub der Älteren

» 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirch-
gemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

» 19.30 Uhr, «Tatort Thurgau – Tiefer Fall», 
Hotel Park Inseli, Joel Dominique Sante

» 20.00 Uhr, DIANPAWA – Der SingleTreff um 
die 50, Restaurant Panem, Dianpawa

FREITAG, 5. 

» 17.00–19.00 Uhr, Soziales Brockenhaus 
Sternenstrasse, SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

» 18.00 Uhr, Juniorentraining Yachtclub 
Romanshorn

» 18.00–20.00 Uhr, Kunstausstellung Rainer 
Schoch FischART, Mayer’s Altes Hallenbad

SAMSTAG, 6. 

» 8.00 Uhr, Altpapiersammlung in Romanshorn

» 10.00–12.00 Uhr, Soziales Brockenhaus 
Sternenstrasse, SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

» 10.00–17.00 Uhr, «All you can Gump» Hüpf-
burgen Funpark, Gottfried-Keller-Str. 4, 
FunCastle

» 10.00 Uhr, Herbstregatta, Yachtclub 
Romanshorn

» 10.00–14.00 Uhr, Kunstausstellung Rainer 
Schoch FischART, Mayer’s Altes Hallenbad

SONNTAG, 7. 

» Herbstregatta, Yachtclub Romanshorn

» 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, 
SBS Schifffahrt

» 14.00–17.00 Uhr, Kunstausstellung Rainer 
Schoch FischART, Mayer’s Altes Hallenbad

MONTAG, 8. 

» 9.00–11.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

DIENSTAG, 9. 

» 9.00–11.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

MITTWOCH, 10. 

» 9.00–11.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

» 20.00 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. SC 
Rheintal, EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

DONNERSTAG, 11. 

» 9.00–11.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

FREITAG, 12. 

» 9.00–13.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

» 17.00–19.00 Uhr, Soziales Brockenhaus 
Sternenstrasse, SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

SAMSTAG, 13. 

» 7.00–16.00 Uhr, Floh-, Sammler- und 
Antikmarkt, am Hafen, Seepromenade, 
Uwe Schulze

» 10.00–12.00 Uhr, Soziales Brockenhaus 
Sternenstrasse, SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

» 17.15 Uhr, FC Romanshorn – FC Neukirch-
Egnach, Sportanlage Weitenzelg, FCR

SONNTAG, 14. 

» 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, 
SBS Schifffahrt

MONTAG, 15.

» Grünabfuhr, Gemeinde Salmsach

DIENSTAG, 16. 

» 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 
kath. Pfarrei

MITTWOCH, 17. 

» 19.00 Uhr, Spielabend für Jugendliche & 
Erwachsene, Ludothek, Alleestr. 43

DONNERSTAG, 18. 

» 8.30 Uhr, Salmsacher Zmorge 60+, Kirch-
gemeindestube, Frauenverein Salmsach

» 9.15–16.30 Uhr, mit der Bahn vom Bodensee 
zum Walensee, Besammlung Bahnhofkiosk, 
Klub der Älteren

FREITAG, 19. 

» 17.00–19.00 Uhr, Soziales Brockenhaus 
Sternenstrasse, SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

SAMSTAG, 20. 

» 10.00–12.00 Uhr, Soziales Brockenhaus 
Sternenstrasse, SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

» 17.00 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. HC 
Prättigau-Herrschaft, EZO, PIKES EHC

SONNTAG, 21. 

» 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, 
SBS Schifffahrt

DIENSTAG, 23. 

» 19.30 Uhr, «Fago – Fast alles goht», evang. 
Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

MITTWOCH, 24. 

» 9.00–19.30 Uhr, Jahrmarkt, Stadtzentrum, 
Stadt Romanshorn

» 12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. 
Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

» 19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirch-
gemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

» 20.00 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. 
EHC Uzwil, EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

DONNERSTAG, 25. 

» 9.00 Uhr, Herbstverkauf occasionsvelo.ch: 
Friedrichshafnerstrasse 55 a, Rent a Bike

» 14.00–17.30 Uhr, Lotto Match, öffentlich, 
Restaurant Brüggli, Klub der Älteren

» 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirch-
gemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde
Romanshorn-Salmsach

» 19.30 Uhr, Bücherabend in der Bibliothek, 
Gemeindebibliothek

FREITAG, 26. 

» Herbstverkauf occasionsvelo.ch: 
Friedrichshafnerstrasse 55 a, Rent a Bike

» 17.00–19.00 Uhr, Soziales Brockenhaus 
Sternenstrasse, SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

SAMSTAG, 27. 

» Bahnputzete Pumptrack am See, Kinder & 
Jugend Salmsach

» Herbstverkauf occasionsvelo.ch: 
Friedrichshafnerstrasse 55 a, Rent a Bike

» 9.30 Uhr, Chrabbelfiir: Der gelbrote Kürbis, 
Johannestreff, Hafenstr. 48a, kath. Pfarrei

» 10.00–12.00 Uhr, Soziales Brockenhaus 
Sternenstrasse, SP-Gruppe, Mirjam Thierbach

» 10.45–21.30 Uhr, Handballmeisterschafts-
Heimrunde, mit Festwirtschaft, Kantihalle, HCR

» 17.15 Uhr, FC Romanshorn – FC St. Otmar, 
Sportanlage Weitenzelg, FC Romanshorn

» 18.30 Uhr, ökum. Taizé-Gebet: Nacht der 
Lichter, kath. Kirche, kath. Pfarrei

» 18.30–19.30 Uhr, Nacht der Lichter, katholische 
Pfarrkirche, AG christliche Kirchen

» 20.00 Uhr, «35+»-Party, Aula Kantonsschule, 
Frauenturnverein Romanshorn

SONNTAG, 28. 

» 9.00–16.30 Uhr, Handballspieltag U13 mit Fest-
wirtschaft, Kantihalle, Handballclub R'horn

» 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS 
Schifffahrt

» 9.45–11.00 Uhr, Figurentheater «Tüüf uf äm 
Meeresgrund», Aula Rebsamen, Bahnhofstr.26, 
Spielgruppe

» 10.15 Uhr, Gast-Gottesdienst, kath. Kirche, 
kath. Pfarrei

» 16.00 Uhr, Finissage Sonderausstellung 
«Industrie und Gewerbe Romanshorn», 
Museum am Hafen, Museumsgesellschaft R'horn

» 17.00–18.30 Uhr, Chico Freemans Exotica Trio, 
Alte Kirche, Christian Brühwiler, GLM

MONTAG, 29. 

» Grünabfuhr, Gemeinde Salmsach

» 19.00–22.00 Uhr, Gesamtübung Feuerwehr R'horn
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Verpassen Sie keinen Event mehr. 

Ob ein tolles Konzert, ein spannendes Theaterstück oder 

eine kulinarische Reise in die Gastronomiestätten von 

Romanshorn und Salmsach.

Erlebnisführer
Oktober 2018

FORTSETZUNG NÄCHSTE SEITE



FORTSETZUNG

Verpassen Sie keinen Event mehr. 

Ob ein tolles Konzert, ein spannendes Theaterstück oder 

eine kulinarische Reise in die Gastronomiestätten von 

Romanshorn und Salmsach.

Erlebnisführer

Oktober 2018

BIBLIOTHEK ROMANSHORN

Dienstag, Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr

Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
14.00 – 18.00 Uhr

Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

LUDOTHEK, ALLEESTRASSE 43

Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr

Freitag: 15.30 – 17.30 Uhr

Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Während der Schulferien samstags von 
10.00 – 12.00 Uhr

OPEN DAYS, AUTOBAU 
ERLEBNISWELT, AUTOBAUTM AG

Mittwochs 16.00 – 20.00 Uhr

Sonntags 10.00 – 17.00 Uhr

LOCORAMA

Jeden Sonntag vom 6. Mai bis 28. Oktober sowie am 
Pfingstmontag, 21. Mai, jeweils von 10 bis 17 Uhr.
www.locorama.ch

FOTOAUSSTELLUNG
VON CHRISTOF HABLÜTZEL 

Fischerhäuser, Mittlere Gasse 11
Bis Sonntag, 2. Dezember
Öffnungszeiten:
Freitags 18–22 Uhr, samstags 10–12 Uhr,
Ab Oktober: 1. Sonntag im Monat 9–12 Uhr

MITTWOCH, 31. 

» 20.00 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. EC Wil, EZO, 
PIKES EHC Oberthurgau 1965

ERLEBNIS | Romanshorn

MUSEUM AM HAFEN  

Altes Zollhaus Romanshorn

«Romanshorner Gewerbe und Industrie – 
früher und heute»

Noch bis Ende Oktober 2018
Liebe Freundinnen und Freunde des Museums am 
Hafen

Schon bald ist es so weit. Die Tage unserer Sonder-
ausstellung «Romanshorner Gewerbe und In-
dustrie – früher und heute» sind gezählt. Rund 
1000 Personen haben die Ausstellung und die vier 
Romishorner Runden seit der Eröffnung im April 
2018 besucht. Wir hoffen, dass wir Ihnen mit unse-
rem Programm einen interessanten Einblick in die 
spannende Geschichte des Wirtschaftsstandorts 
Romanshorn und die Entwicklung bis heute gebo-
ten haben. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Gelegenheit benützen, 
die Sonderausstellung noch bis Ende Oktober 2018 
zu besichtigen. Auf dem interaktiven Bildschirm ler-
nen Sie die 20 grössten Firmen von Romanshorn 
kennen. 13 Kurzfilme geben Einblick in Romans-
horner Gewerbebetriebe. Dies Filme sind auch in-
teressant für den Berufswahlunterricht an der Se-
kundarschule. 

Gerne bieten wir weiterhin Führungen für Schul-
klassen, Klassentreffen, Heimweh-Romanshorner, 
Vereine, Firmen und interessierte Gruppen an. Eine 
Führung dauert rund eineinhalb Stunden und kos-
tet pauschal 100 Franken. Melden Sie sich bei den 
untenstehenden Adressen. 

Am Sonntag, 28. Oktober, halten wir um 16 Uhr an-
lässlich der Finissage einen kurzen Rückblick. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

max.brunner.romanshorn@bluewin.ch
www.museumromanshorn.ch

Museum am Hafen
Altes Zollhaus Romanshorn
Hafenstrasse 31

GASTRO | Romanshorn

Seerestaurant verwöhnt

seine Gäste im Herbst

Der Herbst ist die Zeit, wo man wieder gerne ge-
mütliche Abende bei feiner Gastronomie in gesel-
liger Runde mit Freunden und der Familie geniesst. 
Der Oktober im Seerestaurant steht denn auch ganz 
im Zeichen spezieller Events: nebst eines speziellen 
Herbst-Angebots mit allerlei feinen Kürbis-Spe-
zialitäten warten auch sehr spezielle Hallo-
ween-Essen auf die Gäste. Lassen Sie sich über-
raschen.
Aus unserem leckeren Herbstmenü-Angebot und 
den vielen saisonalen Spezialitäten finden sowohl 
Fleischliebhaber wie auch Vegetarier bestimmt ihren 
Favoriten. Und weil unser Essen ein Erlebnis für 
alle Sinne ist, freuen wir uns jetzt schon auf ein 
baldiges Wiedersehen. 

Erstklassige Kulinarik & Gastfreundschaft

Besonderen Wert legen wir neben erstklassiger Ku-
linarik auf Gastfreundschaft. Die Restaurantbesu-
cher sollen sich wohlfühlen und so richtig geniessen 
können. Deshalb ticken die Uhren im Seerestaurant 
auch anders. Hier haben Sie noch Zeit zum ausgie-
big Schlemmen.

Seerestaurant – Pizzeria Romanshorn
Wir sind mehr als nur ein Restaurant mit Pizze-
ria. Beste Pizzas sind Ihre Garantie für schmack-
hafte Kreationen der neu interpretierten Seeres-
taurant-Küche. Absolute Frische und beste Zutaten 
direkt aus der Region sowie Fleischspezialitäten,
und Fischspezialitäten aus dem See und dem Meer 
garantieren für unverfälschten Genuss.
Sind Sie Weinliebhaber? Dann sollen Sie unbe-
dingt einen Blick in unsere Vinothek werfen.
Familien und Gruppen I spezielle Anlässe I Firmen-
essen I Weihnachtsessen: Das Seerestaurant ist  die 
Adresse in Romanshorn. Lassen Sie sich nach Ab-
sprache mit uns Ihr Wunschmenü zusammenstellen.
Sie werden begeistert sein.

Seerestaurant: 7 Tage die Woche offen:
Montag bis Samstag von    9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag und Feiertage von  10.00 bis 22.00 Uhr

Seerestaurant Romanshorn 
Hafenstrasse 48 | 8590 Romanshorn
T 071 455 11 11 |  info-seerestaurant.ch
www.seerestaurant-romanshorn.ch



GASTRO | Steinebrunn

Gastwirtschaft Zum Dornhof
Unterdorf 18 | 9314 Steinebrunn
T 079 791 66 44
www.dornhof-tg.ch | info@dornhof-tg.ch

Gastwirtschaft 
«Zum Dornhof»
Geniessen wir zusammen den Herbst mit all seinen 
schönen Seiten. Herrliche Wildgerichte und Herbst-
spezialitäten warten auf Sie. Es gibt sicher noch 
warme Tage, um die Sonne im Garten zu geniessen, 
oder sonst bedienen wir Sie auch gerne in unserer 
gemütlichen Gaststube.

Fondueplausch
Geniessen Sie das ganze Jahr unser hausgemachtes 
Käsefondue. Ein besonderer Genuss mit dem «Bürli-
brot» der Bäckerei Füger aus Mörschwil.

Wildbuffet
Am 2. und 3. November servieren wir Ihnen unser 
Wildbuffet à discrétion. Wir verwöhnen Sie mit 
einem Vorspeisen-, Hauptgang- und Dessertbuffet, 
mit herrlichen Wild- und Herbstspezialitäten. Bitte 
reservieren Sie rechtzeitig Ihren Platz.

Metzgete nach Basler Art
Am 30. Nov. und 1. Dez. servieren wir Ihnen unsere 
Metzgete nach Basler Art, nicht viel, aber doch an-
ders. Würste und Fleisch vom Metzger aus dem Ba-
selbiet warten auf Sie, lassen Sie sich überraschen.  

Weihnachtsessen
Planen Sie eine Familienfeier, ein Fest mit Freun-
den oder einen Geschäftsanlass. Unsere gemütli-
che Gaststube bietet Platz für 32 Personen, gerne 
bedienen wir Sie als geschlossene Gesellschaft!

Dornhof-Kalender:
1.–16. Oktober Betriebsferien 
2.–3. November Wildbuffet
30. Nov. / 1. Dez. – Metzgete nach Basler Art

Öffnungszeiten ab 17. Oktober 
Montag und Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Sonntag 11.30–23 Uhr 

GASTRO | Romanshorn

Ristorante Pizzeria La Luna
Alleestrasse 53 | 8590 Romanshorn
T 071 463 40 30
pizza@la-luna.ch | www.la-luna.ch

La Luna – auf italienische 
Art geniessen
Das La Luna an der Alleestrasse 53 verwöhnt seine 
Gäste mit auserlesenen italienischen Spezialitäten, die 
den Duft und die Atmosphäre Italiens von Sizilien bis 
zur Toskana versprühen. Im schmucken Lokal mit dem 
freundlichen Ambiente kann sich der Gast auf eine sehr 
reichhaltige Speisekarte freuen.

Traditionelle italienische Spezialitäten wie Anti-
pasti, Risotto, Spaghetti und Penne mit verschiedens-
ten Saucen zubereitet finden sich gleichwohl wie Va-
rietäten der Pappardelle und Gnocchi mit nach Italien 
schmeckenden Saucen. Nicht zu vergessen: die Klassi-
ker Pizza. Aus 32 köstlichen Variationen kann der Gast 
wählen. Herrlicher Duft von Olivenöl und die typisch 
italienischen Kräuter auf der Bruschetta zaubern je-
dem Gast ein Lächeln ins Gesicht.
Und für Liebhaber der landestypischen Küche ste-
hen auch traditionelle Schweizer Spezialitäten
wie Ghackets und Hörnli oder Berner Rösti zur Auswahl.
Nebst von der überaus reichen Speisekarte können die 
Gäste auch aus drei Tagesmenüs wählen. Wobei auch 
immer für Vegetarier etwas dabei ist.

Wer gerne Exquisites mag, dem empfiehlt der Kü-
chenchef, von den Hausspezialitäten zu probie-
ren. Alles ist mit viel Liebe, frischen regionalen Produk-
ten und typischer Italianità zubereitet.
Das La-Luna-Team freut sich, seine Gäste mit raffinier-
ten Speisen und erlesenen Weinen – die besten Zuta-
ten italienischer Kochkunst – in authentischer Atmo-
sphäre mediterraner Lebensart zu verwöhnen.

Aktuell: Erwerben Sie die 20 %-Memberkarte für 100 
Franken pro Jahr; Sie erhalten mit der Karte im Res-
taurant immer 20 % Reduktion auf die gesamte 
Konsumation. Die Karte erhalten Sie im Restaurant.

Onlinebestellung: Wer gerne auch in den eigenen vier 
Wänden nicht auf die Spezialitäten von La Luna verzich-
ten will, kann sich bequem über www.la-luna.ch das Es-
sen nach Hause liefern lassen (aktuelle Aktion: 10 % Ra-
batt im Onlineshop, Gutscheincode: laluna2018).

Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 11.30–14 Uhr | Mo–So, 17–23 Uhr



AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH

Karlstrasse 17 | D-88045 Friedrichshafen

T 0049 7541 970 78 10 

www.stadtmarketing-fn.de

Verkaufsoffener Sonntag:
Familien-Erlebnistag
in Friedrichshafen

Schauen, Ausprobieren, Bummeln, Einkaufen 
und Geniessen – in Friedrichshafen ist das 
am 21. Oktober beim 22. Stadtfest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag von 13 bis 18 Uhr nach 
Herzenslust möglich. Rund 30 Vereine und Gruppen 
beteiligen sich dieses Jahr mit Programm, 
kulinarischen Genüssen und Informationen 
am Stadtfest. Da gibt es Bastelaktionen 
für Kinder, Tanzvorführungen, Gewinnspiele, 
Sport- und Spieleangebote, Kinderschminken, 
Fahrzeugpräsentationen der Rettungsdienste und 
vieles mehr.

Für die Festbesucher haben sich auch die Geschäfte 
in der Innen-stadt und dem Bodensee Center an die-
sem Tag viele Besonderheiten ausgedacht. Bei 
Verköstigungen, Produktpräsentationen und speziel-
len Angeboten werden das Bummeln und der Einkauf 
zum Erlebnis für die ganze Familie.
Der verkaufsoffene Sonntag zum Stadtfest ist der 
richtige Anlass, um die Winterkollektionen kennen-
zulernen und zu sehen, welche Modetrends ange-
sagt sind. 
Bei so viel Programm stellen sich schnell Hunger und 
Durst ein. Egal ob herzhaft oder süss – bei Waffeln, 
warmen Seelen, Falafel, Erbsensuppe, Kässpätzle, 
Spezialitäten aus dem Lehmbackofen, ungarischen
Langos, Kuchen, Crêpes oder der beliebten Grill-
wurst ist an den Vereinsständen und den Imbissen 
in der Innenstadt für Speis und Trank gesorgt. 
Das komplette Programm des 22. Stadtfestes gibt 
es im Internet unter www.stadtmarketing-fn.de.

Die ideale Verbindung nach Friedrichshafen ist die 
stündlich fahrende Bodenseefähre von Romanshorn 
direkt in die Friedrichshafener Innenstadt. 

GASTRO | Romanshorn

Herbstliches Panem: «gut essen und geniessen» 
Langsam vergeht der Sommer und der Herbst hält in unseren Breitengraden Einzug. So dürfen Sie schon 
jetzt unsere leckere Herbstkarte unseres Küchenchefs geniessen. Neben feinen Wildspezialitäten und 
Kürbis-Gerichten finden Sie Bekanntes und Neues auf unserer neuen Speisekarte.
Die Ausrichtung der Küche lässt sich so in Worte fassen: Es lebe die Vielfalt! Überzeugen Sie sich von 
unserer hervorragenden Küche und dem freundlichen Service und erholen Sie sich bei einem Glas Prosecco, 
einem guten Glas Wein, einer Tasse Kaffee oder Tee mit selbst gemachten Kuchen.
Unser Team freut sich, Sie verwöhnen zu dürfen.
Ob Firmenanlass, Vereinsausflug, Familienfeier, Klassentreffen, Geburtstag, Taufe, Hochzeit oder romanti-
sches Dinner zu zweit: Das Restaurant Panem bietet je nach Tischordnung Platz für 70 bis maximal 90 Gäste. 
Selbstverständlich setzen wir auch Ihren ganz individuellen Menüwunsch um und beraten Sie gerne. Bei 
Bedarf organisieren wir Ihnen die passende musikalische Unterhaltung, damit Ihr Abend rundum zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wird. 

Musikalisch 
Am Freitag, 26. Oktober, besucht uns Defrank Jazz & Swing. 
Sinatra-Tribute-Konzerte sind gefährliche Hochseilakte! Die Originale sind meistens schon tief in unsere 
Gehörgänge eingebrannt und oft auch um Welten besser. So scheitern unzählige Plagiate an der Übergrösse 
des Vorbilds. Die swingende Jazzformation «DeFrank» hat allerdings genau die richtige Herangehensweise 
gefunden: nämlich lustvoll und mit spritziger Energie! Dabei klingt der herausragende Sänger Tobias Degen 
genau nicht wie Sinatra, sondern wie Tobias Degen. Und das ist eine wahre Freude! Defrank! Eine Jazzband, 
die gekonnt zwischen Nostalgie und moderner Frische balanciert.
Tobias Degen | Vocals, Daniel Rieser | Piano, Mirco Häberli | Bass und Mario Söldi | Drums.

Vorschau Panem-Konzerte im Oktober
26. Oktober  Panem’s Friday Night Music

Defrank Jazz & Swing

Wir freuen uns auf Sie 
Ihr Panem-Team

Weitere Informationen finden Sie unter www.panem.ch oder auf www.facebook.com/restaurantpanem.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag  9.00 bis 20.30 Uhr

Warme Küche
Montag bis Samstag 11.30–14.00 / 

18.00–21.30 Uhr
So 11.30–20.00 Uhr durchgehend

Restaurant Panem

Hafenstrasse 62  |  8590 Romanshorn  |  T 071 466 78 06  |  www.panem.ch  |  info@panem.ch



Ausflugserlebnisse | Romanshorn

Ausführliche Programme und Reservation unter: SBS Schifffahrt AG  |  T 071 466 78 88  |  www.bodenseeschiffe.ch  |  info@sbsag.ch

AKTUELL: SUSER UND ZWIEBEL-
KUCHEN IM RESTAURANT HAFEN WICHTIG: HERBSTFAHRPLAN BIS 14. OKTOBER 2018

OKTOBER

Datum Themenschiff Einstiegsorte Zeit

7. Sonntagsbrunch Rorschach 10.10 Uhr

14. Sonntagsbrunch Romanshorn 10.10 Uhr

21. Sonntagsbrunch Romanshorn 10.10 Uhr

28. Sonntagsbrunch Romanshorn 10.10 Uhr

VORSCHAU NOVEMBER

Datum Themenschiff Einstiegsorte Zeit

4. Sonntagsbrunch Romanshorn 10.10 Uhr

9. Fondue-/Raclette-Schiff Romanshorn 19.15 Uhr

10. Fondue-/Raclette-Schiff Rorschach 19.15 Uhr

11. Sonntagsbrunch Romanshorn, Kreuzlingen 10.10 Uhr

15. Captain’s Dinner Romanshorn 19.15 Uhr

16. Fondue-/Raclette-Schiff Romanshorn 19.15 Uhr

17. Fondue-/Raclette-Schiff Rorschach 19.15 Uhr

18. Sonntagsbrunch Rorschach 10.10 Uhr

23. Fondue-/Raclette-Schiff Rorschach, 19.15 Uhr

23. Fondue-/Raclette-Schiff Romanshorn 19.15 Uhr

24. Fondue-/Raclette-Schiff Romanshorn, Kreuzlingen 19.15 Uhr

25. Sonntagsbrunch Romanshorn 10.10 Uhr

29. Captain’s Dinner Romanshorn 19.15 Uhr

30. Fondue-/Raclette-Schiff Romanshorn 19.15 Uhr

Passend zu den frischen Herbsttagen können Sie bei uns
weissen und roten Suser mit einem währschaften Stück 
Zwiebelkuchen geniessen. 

Angebot
SUSER 2 dl ohne Zwiebelkuchen à CHF 4.50
SUSER 2 dl mit  Zwiebelkuchen à CHF 9.50

Nutzen Sie die Gelegenheit und die «Suser-Zyt» für einen 
Besuch im Restaurant HAFEN. Reservationen per Tele-
fon unter 071 466 78 48 oder info@restauranthafen.ch
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Schifffahrt-Saison ist noch nicht vorbei! Auch im 
Herbst haben Sie die Möglichkeit, beliebte Ausflugs-
ziele wie die Insel Mainau, Meersburg und Lindau (via 
Rorschach) an den Wochenenden zu erreichen. 
Die Flotte der Schweizerischen Bodensee Schifffahrt 
verkehrt mit reduziertem Fahrplan auf folgenden Kursen.
• Rorschach–Lindau (täglich) bis 5. Oktober 2018
• Immenstaat–Hagnau–Altnau–Güttingen (Mi, Do, Fr, So)
• Romanshorn–Friedrichhafen 365 Tage im Jahr

Die Schweizerische Bodensee Schifffahrt freut sich, Sie 
auch nach der Hauptsaison an Bord zu begrüssen, und 
bedankt sich herzlich für Ihre Besuche während den son-
nigen Sommermonaten.

Den Fahrplan und weitere Informationen finden Sie 
unter www.bodenseeschiffe.ch

Weitere Informationen f inden Sie unter: 
www.bodenseeschiffe.ch / www.restauranthafen.ch

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bodenseeschiffe.ch / 
www.restauranthafen.ch

Vorankündigung:
Am Freitag, 9. November, ist es soweit. Unsere be-
liebten Fondue-/Raclette-Schiffe stechen wieder 
in See! Sichern Sie sich heute bereits Ihre Plätze 
auf der schwimmenden Alphütte. Wir freuen uns 
auf Ihre Reservation.
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Musikverein am 
Erntedank- 

gottesdienst

Der Herbst ist da und mit ihm die bunte 
Vielfalt der Natur. Am Erntedankgottes-
dienst am Sonntag, 30. September, um 9.30 
Uhr wird die herbstliche Pracht von den 
Landfrauen präsentiert. Der Musikverein 
unter der Leitung von Roger Ender wird den 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche 
musikalisch bunt umrahmen. Die Predigt 
hält Pfarrerin Martina Brendler. 
Alle Beteiligten freuen sich, wenn sich viele 
Gottesdienst-Besucher in der evangelischen 
Kirche einfinden, um gemeinsam eine Stun-
de zu feiern und zu danken. Alle sind herzlich 
willkommen. Christina Hanner

Musikverein Romanshorn

Romanshorn will eine Wahl

Am 10. Februar 2019 finden in Romanshorn die 
Wahlen für den Stadtrat und den Stadtpräsidenten 
statt. Vier bisherige Stadträte treten nicht mehr 
zur Wahl an. Ob man geeignete Nachfolgerinnen 
und Nachfolger finden wird, ist zurzeit völlig un-
klar. Es könnte schwierig werden. Private Initian-
ten und Vertreter der Parteien sind überzeugt, 
dass Romanshorn einen Neustart braucht. Eine ei-
gens dafür konstituierte «Findungskommission» 
sucht darum valable Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Wahl eines neuen Stadtpräsidenten.

In den Augen vieler Romanshornerinnen und 
Romanshorner läuft zurzeit nicht alles rund: 
Eine grosse Unruhe, unzählige personelle Ro-
chaden in der Stadtverwaltung und die vier 
Rücktritte aus dem Stadtrat sind deutliche Zei-
chen für die aktuelle Schräglage der Stadtregie-
rung. Immer öfters werden die Fragen laut, wel-
chen Anteil der amtierende Stadtpräsident bei 
all dieser Themen hat. Eine Findungskommis-
sion, bestehend aus offiziellen Vertretern der 

SP, SVP, CVP und der Grünen sowie engagier-
ter Bürgerinnen und Bürger aus Romanshorn, 
hat sich nun zusammengefunden. Die Initia-
tive zur Bildung einer Kommission kam zwar 
von Privaten, die Parteien waren jedoch sofort 
mit an Bord. Übergeordnetes Ziel ist es, für die 
Erneuerungswahlen am 10. Februar 2019 eine 
Alternative für das Amt des Stadtpräsidenten 
oder der Stadtpräsidentin ins Rennen zu schi-
cken, damit Romanshorn eine echte Wahl hat. 
Die Rekrutierung wird auf unterschiedlichen 
Kanälen lanciert. Unter anderem wird in den 
nächsten Tagen ein Stelleninserat in den Zei-
tungen und online geschaltet.

Ansprechpersonen Findungskommission: 
Aliye Gül, M. 079 778 44 47
Urs Köppel, M. 079 30 20 347
Ulrich Weideli, M. 079 222 16 46
E-Mail: findungskommission@proro.ch

Findungskommission Romanshorn

Ein Verbrechen  
in Salmsach?

Am Donnerstag, 4. Oktober, liest der pensio-
nierte Polizeibeamte «Joel D. Sante» aus sei-
nem neuesten Kriminalroman «Tatort Thur-
gau – Tiefer Fall» vor. Dabei erzählt er auch 
Anekdoten aus seiner ehemaligen Dienstzeit 
bei der Kapo Thurgau.
Die Lesung findet im Park-Hotel Inseli in 
Romanshorn statt und beginnt um 19.30 
Uhr. Nach der Lesung erfolgt ein kleiner 
Apéro. Der Eintritt ist kostenlos.
Anmeldungen unter Telefon 079 366 23 67 
oder E-Mail: mesan-verlag@bluewin.ch.

Hermann Merz

Richtlinien zu Gemeinde- und Schulgemeindeversammlungen im November

5. November 2018
Gemeinde Romanshorn: Budgetgemeinde

27. November 2018
Budgetgemeinden der Primarschule  
Romanshorn und der Sekundarschule Romans-
horn-Salmsach

29. November 2018
Gemeinde Salmsach: Budgetgemeinde (Schule 
und Gemeinde)

Standpunkte und Leserbriefe
•  Unter den Rubriken «Gemeindeversammlung 

2018» bzw. «Schulgemeindeversammlung 
2018» kann jede Romanshorner Ortspartei, 
der Gemeindeverein Salmsach und die  
regionalen Verbände einen Beitrag zu den  
Versammlungen veröffentlichen.  
Der Beitrag umfasst max. 1'500 Zeichen  
(inkl. Leerzeichen). 

•  Leserbriefe zu den Traktanden der jeweiligen 
Versammlung

 •  Früheste Veröffentlichung der Beiträge/ 
Leserbriefe: sofort

•  Letzte Veröffentlichung eines Beitrages/
Leserbriefes: bis «Seeblick»-Ausgabe am 
Freitag vor den jeweiligen Versammlungen. 

Inserate
•  Ab sofort und bis und mit Ausgabe  

23. November 2018 möglich
•  Weitere Infos: www.stroebele.ch/seeblick

Publireportagen 
•  Bezahlte werbliche Texte, welche speziell  

gekennzeichnet sind
•  Ab sofort und bis und mit Ausgabe  

23. November 2018 möglich
•  Weitere Infos: www.stroebele.ch/seeblick

Allgemein
•  Ansonsten gelten die aktuellen Richtlinien zu 

Textbeiträgen im Seeblick unter 
  www.stroebele.ch/seeblick
•   Es wird keine Korrespondenz zu eingegange-

nen Berichten geführt. Die Koordinationsstelle 
des «Seeblicks» entscheidet endgültig. 

Koordinationsstelle «Seeblick»



ALO, CIAO, GODDAG, GRÜEZI, HALO, HELLO, HEI, HOLA, HYVÄÄ PÄIVÄÄ, OLÀ, 
SALUT, SALAM, SERVUS, NAMASTE, MERHABA, TUNGJATËJETA, VANAK AM

Die schnelle Romanshornerin Yasmin Giger (18) sprintet von Sieg zu Sieg. Die 18-jäh-
rige ist U20-Europameisterin über 400 m Hürden, die drittschnellste Juniorin der Welt 
und stürmte diesen Sommer zu U20-WM-Bronze. 

«Du kannst alles erreichen»
Ihre Mutter Ana Maria stammt aus der Domini-
kanischen Republik. Sie hat sich ihren Platz im 
Leben erkämpfen müssen und diesen Kampf-
geist an ihre Kinder weitergegeben. «Meine 
Tochter war früher sehr scheu. Doch durch die 
Wettbewerbe hat sich ihr Selbstbewusstsein 
aufgebaut», erzählt die stolze Mutter. Der grosse 
Bruder Zaafir, ambitionierter und erfolgreicher 
Fussballspieler, BWL-Student und beruflich im 
Management Support tätig, unterstützt Yasmin 
im Hintergrund intensiv. «Ich bin immer mit-
tendrin im Geschehen und schätze die wenigen 
Stunden in der Woche, die ich mit ihr verbringe, 
sehr. Ich bewundere ihre Leidenschaft und gönne 
ihr ihren Erfolg von Herzen.»

Eltern tragen Verantwortung für ihre Kinder
Mami Ana Maria möchte Eltern Mut machen, 
ihre Kinder zu unterstützen, um ein Ziel zu finden 
und zu verfolgen. «Es ist wichtig, dass Kinder 
ein Hobby haben und dafür Leidenschaft entwi-
ckeln.» Sie liebe die Stimmung auf Sportplätzen, 
wo sie Yasmin anfeuert und tröstet wenn es mal 
nicht so gut läuft. «Ohne die Unterstützung mei-
ner Mutter und meines Bruders wäre ich nicht 
so weit gekommen», ist Yasmin überzeugt und 
nimmt ihre Mutter dankbar in die Arme. 

Rassismus aufgrund der dunklen Haut-
farbe – kein Thema!
Im Sport sind sie zwar super, aber… Klischees 
und Vorurteile gegenüber Menschen mit afrika-
nischem Erbe halten sich hartnäckig. «Im Sport 
lernt man, mental stark zu sein, da dringen 
rassistische oder sexistische Sprüche gar nicht 
durch», meint die selbstbewusste Sportlerin. 
Zudem seien auf dem Sportplatz alle gleich, 
egal welche Hautfarbe, Kleider oder Schuhe man 
trage. Das Einzige das zähle, sei die persönliche 
Leistung. 

Im Mittelpunkt stehen
Wie geht eine junge Frau damit um, im medialen 
Mittelpunkt zu stehen? Die Kauffrau in Ausbil-
dung nimmt es gelassen: «Im Sport lernt man, 
Niederlagen einzustecken und auf dem Boden zu 
bleiben.»
Zudem stünden einige Herausforderungen vor 
der Tür: 2019 der Abschluss der KV-Ausbildung 
sowie die WM in Doha. Und wer weiss, 2020 die 
Olympiade in Tokio. «Hauptsache, ich bleibe ge-
sund», meint die bodenständige Läuferin und 
dreht locker ihre Runden auf dem Romanshorner  
Bildungs- und Bewegungscampus.

Sibylle Hug, Integrationsstelle Romanshorn  

Mitteilungen Fachstelle Integration  Romanshorn, 28. September 2018

Aktuelles

– Integrationsstelle Romanshorn: 
Telefon 058 346 83 64

– Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag

– Intensiv Deutschkurs: nach den Herbstferien
–  Spielen macht schlau: nach den Herbstferien 

jeden Montagnachmittag in der Ludothek
– KONTAKT: interkultureller Treff für Frauen im 

«Treffli» – jeden 2. Donnerstag
– Fussballplausch für Männer und Frauen: 

Markus Da Rugna, 071 460 28 24
–  Chor ohne Grenzen, Musikschule Romans-

horn, www.chorohnegrenzen.ch, 
071 463 33 77

–  Solinetz: Wöchentlicher Kontaktabend für 
Flüchtlinge und Einheimische im Jugendtreff

SAVE THE DATE
– Tag der offenen Türen: Samstag, 3. No-

vember 2018, 11.00 bis 14.00 Uhr im kath. 
Pfarreiheim Romanshorn: Einblick in die 
vielschichtige Thematik Migration und Inte-
gration sowie Gesprächsrunde mit Vertretern 
des Migrationsamtes Thurgau und Gästen 
aus Politik und Wirtschaft.

Die Angebote für die soziale und sprach-
liche Integration von MigrantInnen werden
unterstützt durch den Integrationskredit
des Staatssekretariats für Migration (SEM) 
und des Kantons Thurgau.

Die aktuellen Daten und Kontaktadressen finden 
Sie auf unserer  Website, www.romanshorn.ch. 
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Pilgerweg zur heiligen Idda
Alle Wanderfreudigen sind am Mittwoch, 3. Okto-
ber, von 9 bis ca. 17 Uhr eingeladen, an der kur-
zen Pilgerwanderung von Gähwil nach St. Idda-
burg teilzunehmen.

Die reine Wanderzeit beträgt je hin und zu-
rück knapp eine Stunde. In der Lourdes-Grot-
te wird Halt gemacht, wo auch Interessantes 
über das Leben der heiligen Idda erfahren 
werden kann. Zum Beispiel, warum sie meist 
mit einem Hirsch dargestellt wird. Treffpunkt 
ist um 8.45 Uhr beim Bahnhof-Treffpunkt 
in Romanshorn (bitte Halbtax mitnehmen). 
Abfahrt um 9.03 Uhr. Die gemeinsame Fahrt 
führt über Weinfelden–Wil und mit dem Post-

auto nach Gähwil. Von dort startet der Fuss-
marsch zur Idda-Wallfahrtskirche. Jede Teil-
nehmerin ist selber für das öV-Billett und den 
Zmittag zuständig (Lunch oder Mittagessen 
im Gasthaus St. Iddaburg). Es ist keine An-
meldung nötig. Durchführung: nur bei gutem 
Wetter. 
Mitbringen: gutes Schuhwerk, Wanderstö-
cke (empfehlenswert, aber nicht unbedingt 
nötig), der Witterung angepasste Kleidung. 
Bitte beachten: Die Pilgerwanderung ist für 
Mittwoch, 3. Oktober, geplant (nicht wie im 
FG-Jahresprogramm ausgeschrieben am 2. 
Oktober). 

Kath. Pfarramt St. Johannes

Schule-Wohin?

Die Diskussionen um den neuen Lehrplan 
sind in der Öffentlichkeit eher verstummt. 
Jetzt ist die Phase der Umsetzung. Welche 
Chancen und Probleme bieten sich für Lehr-
personen, Eltern und Behördenmitglieder? 
Welche Fragen bewegen hinsichtlich der Zu-
kunft?
Heute Freitag, 28. September, um 19.30 
Uhr organisiert die EVP einen öffentlichen 
Stamm im Begegnungszentrum Rebgarten, 
Huber Rebgarten 16 in Romanshorn. 
Es diskutieren: Nicole Ebe, Mitglied Primar-
schulbehörde Romanshorn; Judith Huber, 
Mittelstufenlehrerin, Arbon; Jürg Schorro, 
Seklehrer in Kemmental, und Angela Kirch-
meier, Mutter, Egnach. Doris Günter

Ausstellung  
Max Ammann

Morgen Samstag, 29. September, um 16 Uhr er-
öffnet die Galerie Adrian Bleisch in Arbon eine 
Gedenkausstellung zum Schaffen und Wirken 
von Max Ammann. Um 17 Uhr führt Markus 
Landert, Direktor des Kunstmuseums Thurgau, 
in die Ausstellung ein.

Max Ammann starb vor einem Jahr und hin-
terliess ein reifes und reiches Werk. Er lebte 
in Romanshorn und unterrichtete viele Jahre 
an der dortigen Kantonsschule.
«Gälte es, eine herausragende Eigenschaft 
in Max Ammanns malerischen Werk zu be-
schreiben, wäre es die Dualität von abstrakt 
und figurativ, realistisch und gestisch, Farbe 
und Nicht-Farbe, Raumillusion und Flä-
chigkeit, Malerei und Fotografie, Tapisse-
rie und Öl oder Acryl auf Leinwand.»  Mit 
diesen Worten beschrieb Kathleen Bühler 
vor Jahren treffend das Werk von Max Am-
mann.  In der Ausstellung sind Werke aus 
sämtlichen Schaffensphasen und in diversen 
Techniken zu sehen. Der Besucher erhält 
einen Überblick und kann die unterschied-
lichen Arbeitsphasen kennenlernen.  

Adrian Bleisch 

Herbstjagd im Romanshorner Wald
Die Jagdgesellschaft Diana Romanshorn führt 
ab Mitte Oktober bis Ende Jahr im gesamten Be-
reich des Romanshorner Waldes die alljährlichen 
Bewegungs- oder Gemeinschaftsjagden durch. 
Traditionell finden diese Jagdanlässe immer an 
Donnerstagen statt: 18. Oktober; 1., 15. und 29. 
November; 13. und 20. Dezember.

Die Jagdtätigkeit erstreckt sich vom Morgen bis 
gegen den Abend; die wichtigsten Waldeingän-
ge werden in dieser Zeit mit Warntafeln beschil-
dert. Spaziergänger werden gebeten, während 

dieser Zeit möglichst auf den befestigten Wald-
wegen zu gehen, Hundehalter sollten speziell 
darauf achten, den Hund angeleint im Wald zu 
führen. Zudem wird darauf hingewiesen, dass 
aufgrund des Anstieges an Wildschäden durch 
Wildschweine die Jagd in den Abend- und 
Nachtstunden intensiviert wird. Je nach Situa-
tion werden kurzfristig weitere Gemeinschafts-
jagden an Samstagen eingeplant. Für weitere 
Fragen oder Auskünfte steht ihnen gerne Jagd-
aufseher Walter Göldi (goeldi.walter@bluewin.
ch) zur Verfügung. Stefan Bauer

«35+»-Party

Die Vorbereitungen für die 8. Auflage der 
«35+»-Party laufen auf Hochtouren. Am Sams-
tag, 27. Oktober, können alle Musik- und Tanzbe-
geisterten wieder eine tolle Party feiern.

Die Party bietet mitreissende Musik, eine 
grosse Tanzfläche für alle Tänzerinnen und 
Tänzer, aber auch genügend Sitzgelegenhei-
ten, um interessante Gespräche mit Freunden, 
aber auch neuen Bekannten zu führen. An der 
Bar bedient der Frauenturnverein seine Gäste 
gerne mit den beliebten Drinks. Wie im letz-
ten Jahr konnte DJ Ernesto engagiert werden, 
der mit seiner Musikwahl sicher wieder für 
viel Tanz und Stimmung sorgt. Die Party be-
ginnt ab 20 Uhr. Frühzeitiges kommen wird 
empfohlen, wenn man sich eines der beliebten 
Sofas in der Lounge sichern will.

Eintritt frei
Dank grosszügiger Unterstützung von Spon-
soren kann wieder auf Eintritt verzichtet wer-
den. An dieser Stelle herzlichen Dank an alle 
treuen Sponsoren und Gönner! Die Organi-
satorinnen des Frauenturnvereins Romans-
horn freuen sich auf viele bekannte und neue 
Gesichter. Weitere Informationen sowie 
Impressionen der letzten sieben Jahre findet 
man auf der Website www.35plus-party.ch.
OK «35+»-Party, Frauenturnverein Romanshorn
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«Nicht ins Wespennest stechen»

Gottesdienst für Menschen und Tiere: Am 4. 
Oktober ist Gedenktag des heiligen Franz von 
Assisi, der zum internationalen Tier(schutz)
tag geworden ist, und die kirchliche Schöp-
fungszeit abschliesst. Deshalb wird jedes Jahr 
um diesen Termin ein Gottesdienst gefeiert, wo 
die Mitgeschöpfe etwas mehr als sonst betei-
ligt sind.

Der Gottesdienst für Menschen und Tiere 
findet morgen Samstag, 29. September, um 
18.30 Uhr und am Sonntag, 30. September, 
um 10.15 Uhr in der katholischen Kirche 
statt.
Tiere dürfen mit in den Gottesdienst kom-
men, sofern es für sie und die Anwesenden 
kein Stress ist. Sonst auch gerne erst zum 

Schluss zum Segen in der Kirche oder vor 
dem Hauptportal. Oder man kann im Pfarr-
amt für eine Segnung zu Hause fragen. Kin-
der dürfen ihre Stofftiere mitbringen, Er-
wachsene natürlich auch...
Diesmal geht es auch um die kleinen Tiere 
und ihre grosse Wirkung. Dazu ist David 
Hablützel zu Gast, der neben einer Imke-
rei einen Hornissen- und Wespennotdienst 
unterhält und um Verständnis und Schutz 
für diese Tiere wirbt, die für viele Menschen 
eher nur lästige Zeitgenossen sind.
Nach der Feier am Sonntag sind alle, die Nä-
heres zu den kleinen Fliegern interessiert, zu 
einer Gesprächsrunde im Treffli willkom-
men.

Kath. Pfarramt St. Johannes

«Im Leo» wächst …»

«Ein Mann seines Wortes»
Am Donnerstag, 4. Oktober, zeigt das Kino 
Roxy um 19.30 Uhr die Dokumentation von 
Wim Wenders «Papst Franziskus – ein Mann 
seines Wortes». Gaby Zimmermann gibt eine 
kurze Einführung, anschliessend folgt eine Ge-
sprächsrunde.

Der neue Dokumentarfilm von Wim Wen-
ders «Papst Franziskus – ein Mann seines 
Wortes» ist eine persönliche Reise mit Papst 
Franziskus und nicht so sehr ein Film über 

ihn. Im Zentrum dieses Porträts stehen die 
Gedanken des Papstes, alle ihm wichtigen 
Themen, aktuelle Fragen zu globalen Her-
ausforderungen und sein Reformbestreben 
innerhalb der Kirche. Papst Franziskus teilt 
seine Vision einer Kirche, die von tiefer Sorge 
um die Armen geprägt ist, spricht über Um-
weltfragen, sozialer Gerechtigkeit und sei-
nem Engagement für Frieden an den Kriegs-
schauplätzen dieser Welt und zwischen den 
Weltreligionen. Kino Roxy

Crazy Rich – verrückte Liebe

Freitag, 28. September, um 20.15 Uhr, Samstag, 
6. Oktober, um 20.15 Uhr; Von Jon M. Chu mit Constan-
ce Wu, Michelle Yeoh, Henry Golding | USA 2018 
Deutsch | ab 8(10) Jahren | 120 Minuten

Normandie nue – bereit, um das Dorf zu retten

Samstag, 29. September, um 20,15 Uhr; Von Philippe 
Le Guay mit François Cluzet, Toby Jones, Arthur Dupont, 
François-Xavier Demaison | Frankreich 2018
Originalversion mit d-Untertiteln | ab 10(12) Jahren | 105 

Minuten

Mamma Mia! Here we go again

Sonntag, 30. September, um 17.30 Uhr; Von Ol Parker 
mit Meryl Streep, Lily James, Amanda Seyfried, Dominic 
Cooper, Cher, Pierce Brosnan, Colin Firth | USA 2018 
Deutsch | ab 8 Jahren | 114 Minuten

The Guernsey Literary And Potato Peel Pie 
Society – Deine Juliet

Dienstag, 2. Oktober, um 14.30 Uhr – KinoKaffee-
Kuchen; Von Mike Newell mit Lily James, Michiel Huis-
man | Grossbritannien 2018
Deutsch | ab 10(14) Jahren | 124 Minuten

Chris the Swiss – eine Suche

Dienstag, 2. Oktober, um 19.30 Uhr, Mittwoch, 
10. Oktober, um 19.30 Uhr; Von Anja Kofmel | Doku-
mentation | Schweiz 2018
Deutsch | ab 16 Jahren | 90 Minuten

Gundermann – Baggerfahrer und Poet

Mittwoch, 3. Oktober, um 19.30 Uhr; Von Andreas 
Dresen mit Alexander Scheer, Anna Unterberger | 
Deutschland 2018
Deutsch | ab 6(12) Jahren | 128 Minuten

The Incredibles 2 - die Unglaublichen 2

Mittwoch, 3. Oktober um 17.00 Uhr; Roxy Junior – Kin-
der machen Kino, Freitag, 12. Oktober, um 17.30 Uhr; 
Von Brad Bird | Animation | USA 2018
Deutsch | ab 8 (12) Jahren | 118 Minuten

Papst Franziskus – ein Mann seines Wortes

Donnerstag, 4. Oktober um 19.30 Uhr; Von Wim Wen-
ders | Dokumentation mit Papst Franziskus | Deutsch-
land 2018
Originalversion mit d-Untertiteln | ab 6(10) Jahren | 96 

Minuten

Mit kurzer Einführung von Gaby Zimmermann und 
anschliessend Gelegenheit für Gesprächsrunde.

Filmprogramm

Kino Roxy 
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Dank nie im falschen Film.

Aufnahme vom 20. September 2018.   Foto: Marianne Lüchinger
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 28. September: 

16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 Uhr Teenie.

Samstag, 29. September: 

14.00 Uhr, Cevi-Nachmittag. 19.30 Uhr, Kompass

Sonntag, 30. September: 09.30 Uhr, Erntedank-

Gottesdienst in Romanshorn mit Pfrn. Martina Brend-

ler. Mit Musikverein. Mit Kinderhüeti. Anschl. Apéro. Die 

Kirche wird von den Landfrauen liebevoll geschmückt. 

09.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst in Salmsach mit Pfr. 

Ruedi Bertschi; Oliver Kopeinig, Orgel; mit Kirchenchor. 

Anschl. Kirchenkaffee. Die Kirche wird vom Kirchenchor 

liebevoll geschmückt.

Montag, 01. Oktober: 10.00 Uhr, Gespräch über der Bibel.

Dienstag, 02. Oktober: 19.30 Uhr, Gesprächskreis. 

«Glaube & Vernunft». 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.

Donnerstag, 04. Oktober: 09.00 Uhr, Frauezmorge, 

Gemeindestube Salmsach. 14.00 Uhr, Gemeindegebet. 

19.45 Uhr, Probe Projekt-Kantorei.

Samstag, 29. September

09.30 Uhr, Chrabbelfiir «Arche Noah» im Johannestreff.

18.30 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung.      

Sonntag, 30. September

10.15 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung.

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 30. September:

10.00 Uhr, Erntedank-Gottesdienst, Kinderprogramm.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Evangelisch-methodistische Kirche

Sonntag, 30. September:

10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm

Dienstag, 2. Oktober:

14.00 Uhr, B40 Kaffeepause

Weitere Angaben: blog.fct.church

Samstag, 29. September:

Bibelgespräch 9.00 Uhr; Predigt 10.25 Uhr

Anschliessend Potluck

Mittwoch, 3. Oktober:

Gebetsstunde, 19.30 Uhr

Weitere Angaben: http://adventisten.ch; http://zukunft.live
Samstag, 29. September:

14.00 Uhr, Jungschar-Nachmittag.

18.00 Uhr, Godi Worship Night.

Sonntag, 30. September:

10.00 Uhr, Erntedank-Gottesdienst. 

19.00 Uhr, DEPO3-Abendgottesdienst junge Erwachsene.

Donnerstag, 4. Oktober:

15.00 Uhr, Bibelstunde.

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

KIRCHE IM REBGARTEN

1. Heimspiel der PIKES 
gegen Liga-Favoriten

Das junge und neu zusammengestellte Romanshorner Team 
gilt als Aussenseiter gegen den EHC Arosa, der mit grossen 
Ambitionen in die neue Saison steigt. Bereits das Auswärtsspiel 
gegen den anderen Titelfavoriten, Frauenfeld, der mit Verstär-
kungen des HC Thurgau angetreten ist, hat aufgezeigt, dass 
bei besserem Überzahl-Spiel immer Punkte auch gegen die Fa-
voriten möglich sind. Das jüngste Team der Liga freut sich auf 
die Unterstützung der Oberthurgauer Zuschauer!

WETT-Tip
Samstag, 29. September, 17.00 Uhr

PIKES – EHC Arosa

Heimspiele Qualifikationsrunde bis 31. Oktober

Sa, 29. September, 17.00 Uhr: IKES – EHC Arosa

Mi, 10. Oktober, 19.45 Uhr: PIKES – SC Rheintal

Sa, 20. Oktober, 16.45 Uhr: 
PIKES – HC Prättigau-Herrschaft

Mi, 24. Oktober, 19.45 Uhr: PIKES – EHC Uzwil

Mi, 31. Oktober, 19.45 Uhr: PIKES – EHC Wil 

Andreas Altwegg 3:2

Baugeschäft Altwegg GmbH
Amriswilerstrasse 121, 8590 Romanshorn
www.bau-altwegg.ch

Gasversorgung Romanshorn 2:0

Gasversorgung Oberthurgau-See

Egnacherweg 6b, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 60 10

www.erdgas-romanshorn.ch

Ernst Möhl 4:3

Mosterei Möhl AG
St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon
Telefon 071 447 40 74
www.moehl.ch

Stefan Ströbele 5:3

Ströbele Kommunikation
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch
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Kulturkonzept 2019–2022  
mit vielen Neuerungen

Der Regierungsrat genehmigte das umfas-
send überarbeitete Kulturkonzept des Kantons 
Thurgau für die Jahre 2019–2022 und lässt da-
mit jährlich über eine Million Franken mehr aus 
dem Lotteriefonds fliessen.

Die nächsten vier Jahre legt der Kanton den 
Fokus in der Kulturförderung auf die Um-
setzung der Museumsstrategie, die stärkere 
Vernetzung der Kulturveranstalterinnen 
und -veranstalter sowie auf neue Impulse 
für die Thurgauer Musikszene. Das vom 

Departement für Erziehung und Kultur 
(DEK) umfassend überarbeitete Kulturkon-
zept 2019–2022 enthält einige Neuerungen: 
Künftig werden mehr Gelder aus dem Lotte-
riefonds ausgerichtet, der bisherige Schwer-
punkt Kulturvermittlung geht in die ordent-
liche Förderung über, und neu sind sämtliche 
Kriterien für die Beitragsgewährung zur Ver-
einfachung für die Gesuchstellenden direkt 
online abrufbar unter www.kulturamt.tg.ch.

Departement für Erziehung und Kultur 

Kanton Thurgau

Französisch mit 
Gustav à l’école

Im Zentrum steht das Lied «Lundi matin» 
(Je n’veux pas me lever, non!), auf das er im-
mer wieder zurückkommt: Gustav streift die 
verschiedenen Typen von Instrumenten, Tie-
re und ihre Laute, Farben in Verbindung mit 
Musik usw. Er probt mit den 4. bis 6. Klassen 
aus Romanshorn Musikstile von Chanson 
über Balkan-Beat bis Heavy Metal, bis die 
Bühne zuletzt voll ist mit Schülerinnen und 
Schülern, die mit einem Instrument das Lied 
begleiten und Mädchen, die ihre Mähnen 
im Rhythmus wehen lassen. Ein Feuerwerk 
an Musik, verbunden mit viel Spass und Ein-
bezug der Schulkinder – und viel Französisch, 
das der zweisprachige Künstler so ganz en pas-
sant und spielerisch einfliessen lässt.

Peter Hinderling

Jubiläumsanlass 
5 Jahre Stiftung Huldi

Am vergangenen Freitagabend feierte der 
Stiftungsrat zusammen mit den Stipendien-
empfängern und deren Familien 5 Jahre 
Stiftung Huldi. Nach einer Runde Minigolf 
liessen sich die Teilnehmer im Minigolf-Res-
taurant kulinarisch verwöhnen. In seiner 
Rede liess Präsident Ernst Züllig nochmals 
die einmalige Geschichte dieser noch jungen 
Institution Revue passieren. Beim erstmali-
gen Zusammentreffen von Stiftungsrat und 
den unterstützten Jugendlichen mit deren 
Eltern entstanden interessante Gespräche. 
Yasmin Giger erzählte spannende Episoden 
aus ihrem sportlichen Leben. Zum Abschied 
zeigte Janik Engel noch einen Handstand auf 
dem Boden. Der gemütliche Abend verging 
viel zu schnell. 

Ernst Züllig, Präsident

Stiftung Maria Margaretha Huldi

Archaisch und modern
Es war ihr zweiter Auftritt in der Schweiz in 
dieser Formation: Im Rahmen der 5.Thur-
gauer Akkordeontage traten Patrick Vaillant 
(l., Mandoline), Andrea Piccioni (Rahmen-
trommeln) und Riccardo Tesi (Organetto 
diatonico, Akkordeon) am Sonntagmittag in 
der Alten Kirche auf. Mit ihrem faszinieren-
den Zusammenspiel begeisterten sie die zahl-
reichen Zuhörerinnen und Zuhörer: In einer 
ihnen besonderen Art der Improvisation von 

traditioneller und gleichzeitig moderner Mu-
sik schufen sie während einer Stunde ein hin-
reissendes wie überraschendes Universum an 
Klängen und Melodien. Am gleichen Abend 
stand das Akkordeon mit Frode Haltli noch 
einmal im Zentrum, zusammen mit der nor-
wegischen Sängerin Susanna und Giovanna 
Pessi an der Barockharfe und Sarah-Jane 
Summers mit der Fidel. 

Markus Bösch

Stiftung Huldi unterstützt Jugendliche

Die Stiftung Maria Margaretha Huldi ist aus 
der Erbschaft einer Liegenschaft entstanden 
und untersteht der Bürgergemeinde Romans-
horn. Sie bezweckt, begabte Jugendliche aus 
Romanshorn in wissenschaftlicher, künstleri-
scher oder sportlicher Richtung finanziell zu 
unterstützen.

Die Unterstützung bis Ende Erstausbildung 
wird zum Beispiel für den Kauf eines Inst-
rumentes oder Sportausrüstung, Teilnahme 
an Lager, Spezialausbildung, Kurse etc. ge-

währt. Über die Vergabe von Stipendien ent-
scheidet der Stiftungsrat gemäss einem inter-
nen Stiftungsreglement. Der Eingabeschluss 
für Gesuche ist jeweils der 30. April und 31. 
Oktober.
Das Antragsformular kann im Internet unter 
www.mmhuldi.ch oder unter der Adresse 
Stiftung Maria Margaretha Huldi, Ober-
häusern 14, Romanshorn, bezogen werden.

Ernst Züllig, Präsident

Stiftung Maria Margaretha Huldi
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Besuch beim 

Künstler Rainer Schoch

Am 14. September konnte ich die Vernissage von 

Rainer Schoch in Mayer`s Altem Hallenbad an der 

Kastaudenstrasse 11 besuchen. Es ist ein ganz 

besonderer Ort in Romanshorn, wo die Kunst-

schaffenden in lockerer Atmosphäre ihre Bilder 

und Skulpturen präsentieren. Ich als Besucher 

kann zwangslos die ausgestellten Werke betrach-

ten. Man braucht auch kein besonderes Kunst-

verständnis, um sich vom Gezeigten einfach zu 

inspirieren von der Fantasie und dem Können der 

Kunstschaffenden. Die Galeristen sorgen für gute 

Stimmung, man führt immer wieder interessante 

Gespräche mit Romanshornern und auswärtigen 

Gästen.

Ein besonderes Highlight ist die aktuelle Ausstel-

lung von Bildern und Fischskulpturen von Rainer 

Schoch.

Ich kann nur sagen, das muss man einfach gese-

hen haben. Ein Besuch lohnt sich.

Max Sommer

Drosselweg 2, Romanshorn

Senioren neu eingekleidet
Die Senioren-«30+»-Mannschaft des FC 
Romanshorn wurde dank der grosszügigen 
Spende der Firma EJOT Schweiz AG mit 
neuen Teamjacken ausgerüstet. Der Verein 
und die Spieler bedanken sich ganz herzlich 
und werden mit den tollen Jacken in der neu-
en Saison bei all ihren Aktivitäten antreten. 

Und versuchen, die Erfolge der vergangenen 
Saison zu wiederholen. Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass Personen und Unternehmen 
den FC Romanshorn unterstützen. Daher 
sind die Vereinsmitglieder gebeten, bei Ge-
legenheit die Firma EJOT in Dozwil zu be-
rücksichtigen. Alessandro Massimo

Frauenverein in der Glasi Hergiswil
Der Jahresausflug des Gemeinnützigen Frauen-
vereins Salmsach führte dieses Jahr an den schö-
nen Vierwaldstättersee in die Glasi Hergiswil.

Dort bewunderten sie die Kunst des Glas-
blasens, bestaunten die vielen Gläser im 
Glasarchiv und liessen sich von einem Glas-

märchen verzaubern. Beim Mittagessen 
genossen die Frauen die Aussicht auf den 
schönen See, und das Essen wurde ihnen auf 
Glasigeschirr serviert. Zu guter Letzt durf-
te ein Stopp im Glasiladen natürlich auch 
nicht fehlen. Dass sie in diesem Shop einen 
Nachmittag verbringen könnten, waren 

sich alle einig. Mit guter Laune und Taschen 
voller Glas machten die Frauen sich auf den 
Rückweg Richtung Bodensee. So kann man 
sagen, der Ausflug hat sich sehr gelohnt und 
bei allen einen magischen Eindruck hinter-
lassen.  Manuela Wüst, Präsidentin

Gemeinnütziger Frauenverein Salmsach

Leserbrief
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Agenda 
Romanshorn 

Salmsach

28. September bis 7. Oktober 2018

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Diverses

Zu vermieten

Vermisst

Gesucht

Kleinanzeigen Marktplatz

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek 

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Locorama: Jeden Sonntag vom 6. Mai bis 28. Oktober sowie 

am Pfingstmontag, 21. Mai, jeweils von 10 bis 17 Uhr.

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: 

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 

Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45 

Dienstag 14.00–18.30 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.30 Uhr 

Donnerstag 14.00–18.30 Uhr 

1. Samstag im Monat 9.00–13.00 Uhr  

Sommerferien: 13. Juli bis 6. August geschlossen

Fotoausstellung Christof Hablützel

Bis Sonntag, 2. Dezember, Fischerhäuser, Mittlere Gasse 11

Öffnungszeiten: Freitags 18–22 Uhr; samstags 10–12 Uhr. 

Ab Oktober 1. Sonntag im Monat 9–12 Uhr.

Feuerabend nur für Männer, jeden letzten Freitag des 

Monats (erstmals am 28. September), ab 19.30 Uhr bis open 

end, Feuerplatz Salmsacher Bucht

Filmprogramm: s. ROXY, S. 19

Freitag, 28. September

–  18.00 Uhr, Juniorentraining Yachtclub Romanshorn

–  18.00–20.00 Uhr, Kunstausstellung Rainer Schoch  

FischART, Mayer’s Altes Hallenbad

–  20.30–23.00 Uhr, Umamaca, Restaurant Panem  

Romanshorn, Verein Panem’s Friday Night Music

Samstag, 29. September

–  8.30–16.30 Uhr, Arbeits- und Besuchstag, Naturschutz-

gebiet a. d. Aach, Vogel und Naturschutz R'horn

–  9.30 Uhr, Chrabbelfiir: Arche Noah, Johannestreff, Hafen-

strasse 48a, kath. Pfarrei

–  10.00–14.00 Uhr, Tag d. offenen Türen/Altersinstitutio-

nen, Romanshorn-Salmsach, KO für Altersfragen

–  10.00–14.00 Uhr, Oase-Tagesstätte für Menschen mit 

Demenz, Konsumhof 3

–  10.00–14.00 Uhr, Kunstausstellung Rainer Schoch  

FischART, Mayer’s Altes Hallenbad

–  12.30–19.30 Uhr, Handballmeisterschafts-Heimrunde 

mit Festwirtschaft, Kantihalle, Handballclub Romanshorn

–  17.00 Uhr, Eishockey 1. Liga: PIKES vs. EHC Arosa, EZO, 

PIKES EHC Oberthurgau 1965

–  17.15 Uhr, FC Romanshorn – FC Gossau, Sportanlage 

Weitenzelg, FC Romanshorn

–  18.30 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung, kath.  

Kirche, kath. Pfarrei

Sonntag, 30. September

–  8.00–11.00 Uhr, Fotoclub: Makro fotografieren, Botani-

scher Garten St. Gallen, Fotoclub Romanshorn

–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS Schifffahrt

–  10.15 Uhr, Tier-Gottesdienst mit Tiersegnung, kath.  

Kirche, kath. Pfarrei

–  14.00–17.00 Uhr, Kunstausstellung Rainer Schoch  

FischART, Mayer’s Altes Hallenbad

–  16.00 Uhr, Familienkonzert Chilämüüs + Konzertchor, 

kath. Kirche Romanshorn, Konzertchor Ostschweiz

Montag, 1. Oktober

Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

–  14.00–15.00 Uhr, meditativer Kreistanz, kath. Pfarrei-

heim, kath. Pfarrei

Dienstag, 2. Oktober

–  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei

Mittwoch, 3. Oktober

–  15.00–17.00 Uhr, Behördenstamm Senioren, Seestübli, 

Haus Holzenstein, Stadtverwaltung Romanshorn

Donnerstag, 4. Oktober

–  9.00 Uhr, Frauezmorge, Kirchgemeindestube Salmsach, 

Frauenverein Salmsach

–  10.00–18.30 Uhr, Wanderung Sitterstrandweg,  

Besammlung Bahnhofkiosk, Klub der Älteren

–  14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

–  19.30 Uhr, «Tatort Thurgau – Tiefer Fall»,  

Hotel Park Inseli, Joel Dominique Sante

–  20.00 Uhr, DIANPAWA – Der SingleTreff um die 50,  

Restaurant Panem, Dianpawa

Freitag, 5. Oktober

–  18.00 Uhr, Juniorentraining Yachtclub Romanshorn

–  18.00–20.00 Uhr, Kunstausstellung Rainer Schoch  

FischART, Mayer’s Altes Hallenbad

Samstag, 6. Oktober

–  8.00 Uhr, Altpapiersammlung in Romanshorn

Schmerzen die Füsse?
Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 

Kosmetische und podologische Fusspfle-

ge. Ich freue mich auf Ihren Besuch an 

der Kastaudenstrasse 13d in Romanshorn.

Ab 1. Oktober 2018, neue Einstell-/Lagerhalle. 

Breite 7 m x Länge 10,7 m. Torhöhe 4 m, 

Fr. 600.–/Monat. Romanshornerstrasse 224, 

8580 Hefenhofen, info@nutztieraerzte.ch

In Romanshorn oder näherer Umgebung 3- 
bis 3½-Zimmer-Wohnung mit Lift und Bal-

kon. Termine nach Vereinbarung. Offerte 

unter Tel. 032 685 38 02 von 17–19 Uhr.

Malerfachbetrieb aus ihrer Region für qualita-

tive und kompetente Malerarbeiten, Reno-

vationen, Fassadenarbeiten, Dekorationen, 

Fertigputz, Lackieren, Lasieren und vieles 

mehr. hug-malerei.ch, Tel. 071 720 17 59.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700

TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist 

ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Verkauf 

von Hard- und Software

Laden offen: Di – Sa 9.00 – 13.00 Uhr

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 

… über diese E-Mail-Adresse erreichen 
alle Einsendungen und Textbeiträge die 
«Seeblick»- Koordinationsstelle.

–  10.00–17.00 Uhr, «All you can Gump», Hüpfbrugen  

Funpark, Gottfried-Keller-Str. 4, FunCastle

–  10.00 Uhr, Herbstregatta, Yachtclub Romanshorn

–  10.00–14.00 Uhr, Kunstausstellung Rainer Schoch  

FischART, Mayer’s Altes Hallenbad

Sonntag, 7. Oktober

Herbstregatta, Yachtclub Romanshorn

–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS Schifffahrt

–  14.00–17.00 Uhr, Kunstausstellung Rainer Schoch  

FischART, Mayer’s Altes Hallenbad

Gesucht ab sofort Serviceaushilfe, Mittag 

und Abend auf Stundenbasis 40–50%, 

Restaurant Schäfli, Romanshorn, Telefon 

071 463 10 31.

Katze vermisst seit 24.09.2018, Mila, ext-

rem scheu, Geschlecht weiblich, dreifar-

big, schwarz-weiss-rot, erst 5 Monate alt, 

zu Hause im Quartier Sonnenring. Bitte 

melden an 079 922 72 41.
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Der GLA passt in keine Schublade, dafür umso besser zu dir

und deinem Leben. Denn ganz egal, ob es dich in die Stadt 

hinein- oder aufs Land hinauszieht, der kompakte SUV bleibt 

souverän. Denn er ist beides: ein aufregendes Sportcoupé 

und ein krätiger Ofroader. Jetzt erleben, bei uns oder unter 

GLA 200 «Night Star», 156 PS (115 kW), Barkaufpreis: CHF 31 706.– (Fahrzeugwert CHF 40 320.– abzüglich CHF 8614.– Preisvorteil). 6 l/100 km,
138 g CO

2
/km (Durchschnitt aller verkauten Neuwagen: 133 g CO

2
/km), CO

2
-Emissionen aus Treibstof- und/oder Strombereitstellung: 32 g/km,

Energieeizienz-Kategorie: F. Leasingbeispiel: Laufzeit: 48 Monate, Lauleistung: 10 000 km/Jahr, ef. Jahreszinssatz: 1,92 %, 1. grosse Rate:
CHF 8250.–, Leasingrate ab dem 2. Monat: CHF 199.–. Ein Angebot der Mercedes-Benz Financial Services Schweiz AG. Vollkaskoversicherung
obligatorisch. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls diese zu einer Überschuldung des Leasingnehmers führen kann. 
Abgebildetes Modell: GLA 180, 122 PS (90 kW), inkl. Sonderausstattungen (AMG Line, Night-Paket, AMG 19"-Leichtmetallräder im Vielspeichen-
Design, Aktiver Park-Assistent inkl. PARKTRONIC), Barkaufpreis: CHF 39 469.–, 6 l/100 km, 138 g CO

2
/km, CO

2
-Emissionen aus Treibstof- und/oder

Strombereitstellung: 32 g/km, Energieeizienz-Kategorie: F. Leasingbeispiel: Laufzeit: 48 Monate, Lauleistung: 10 000 km/Jahr, ef. Jahreszinssatz:
1,92 %, 1. Grosse Rate: CHF 9450.–, Leasingrate ab dem 2. Monat: CHF 339.–. Angebot gültig bis 31.12.2018. Immatrikulation bis 31.3.2019.
Unverbindliche Preisempfehlung. Änderungen vorbehalten.

Automobile Diethelm AG

St. Gallerstrasse 26, 8580 Amriswil, Telefon 071 414 20 80, http://www.diethelmag.com

MARRONIHEISSI
Herbstkonzert für die ganze Familie 

mit Offenem Singen

Sonntag 30. September 2018, 16.00 Uhr 

Kath. Kirche Romanshorn

Lärmsanierung Kantonstrassen

Lärmsanierungsprojekt (LSP), Erleichterungen, 

Sanierungsplan und Gebäudeliste

Gestützt auf die §§ 23 und 27 der Verordnung des 

Regierungsrates zur Umweltschutzgesetzgebung legt das 

Kantonale Tiefbauamt Thurgau das Lärmsanierungsprojekt 

(LSP) Gemeinde Romanshorn Mai 2018, Erleichterungen 

und Sanierungsplan mit zugehörender Gebäudeliste auf.

Auflagefrist: 20 Tage

vom 28. September bis

und mit 17. Oktober 2018

Auflageort: Bau und Verkehr

Bahnhofstrasse 2

8590 Romanshorn

Rechtsmittel:

Innert dieser Frist können schriftlich begründete 

Einsprachen beim Departement für Bau und Umwelt des 

Kantons Thurgau, 8510 Frauenfeld, erhoben werden.

Romanshorn, 28.09.2018 Bau und Verkehr

BAUGESUCHE

Bauherrschaft/Grundeigentümer

Schweizerische Bodensee-Schifffahrtsgesellschaft AG, 

Friedrichshafnerstrasse 55a, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben

Sanierung und Erweiterung Stellfläche für Boote, 

Bootwaschplatz und Parkplätze auf dem südlichen 

Werftareal; Abbruch Heizöltankraum Vers.Nr. 36 und 

Remise Vers.Nr. 1242

Bauparzelle

Friedrichshafnerstrasse (Werftgelände), Parzelle Nr. 2908, 
Zone I, Ns

Planauflage

vom 28. September bis 17. Oktober 2018

Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 2, 8590 Romanshorn

Einsprachen

Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich 

und begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 

8590 Romanshorn, einzureichen.

Herbst/Winter 

Baby- und Kinderkleiderbörse 

in Uttwil, mit Kinderflohmarkt,

Mittwoch, 3. Oktober 2018 

von 14.00–16.00Uhr

in der Mehrzweckhalle (mit Kafistübli). 
Ihre persönliche Börsennummer, Preisschilder und eine
genaue Anleitung finden Sie im Rössl-Beck, Romanshorn, 
Volg Uttwil und Kesswil, Bäckerei Kunz in Uttwil und Altnau.

Annahme: Dienstag, 2. Oktober 17.00–19.00 Uhr
Abholung: Mittwoch, 3. Oktober 17.30–18.30 Uhr

Weitere Infos unter: 

Nadine Fasler 071 460 21 80/079 960 56 77
Cornelia Züllig 079 452 01 77


